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P. A.

st. Gauen. Annoncen-Beilage zu Nr. 21 der Schweizer Frauen-Zeitung-. 22. im isse.

^mfkitjlfit te Ikkküott.

Sri. £51. 3«. in f. ©§ freut un§, bag

©ieun§ al§ „alte, liebe greunbin" nic^t miffen
ïfinnen. §a6en Sie meïïeidjt Dergeffen, unfern-

©ïpebiiion Stire Slbteffenänberung niitjuf&ei»
ten? SDte »ennifjien Dlummern werben 3t)nen
öon gier au§ jugefanbt, ba niegt teiegt 3U er»

nütteln ift, wo feite feftgenagelt Worten finb.
SSefte Söünjcge für SBiebergerfteltung 3grer
©efunbgeit.

gr. §. in §f. Sie meinen tie „©mtjrna»
ÏBegerei" bon granj Sipperljeibe in Serlin?

gr. £. t). S5>. in #. 3gre geftetlte Sin»

frage eignet fid) niigt jur Bffentlidjen ®eant»

wortung. SB« fenben Briefliege Dtacgritgt.

grau §. in §. 33on Kräftigung be»

©efammtorgamStnug ift bag befte Oiefüttat
3U erwarten. ©in St6fub bon Steffeln mit
altem Sigum üermifdft unb gut in tie Kopf»
gaut eingerieben, ift beinebenS ein SOtittel, bem

Sie botleS SSertrauen fdjenfen biirfen. @e»

geimmittel finb nur bann 3« ge6raucgen, wenn
fie bon einem tüchtigen ©gemüex auf igte
SBefianbtgeile geprüft unb ogne ftgäblicge, ge»

funbgeitggefägrlitge ®eimtfä)ungen befunben
würben.

SJtit SSergnügen ergalten. Staig»

fenbung ift erfolgt.
grau §. in fl. ©tauben Sie mir!»

liig, bag nur bag Seben auf grojjem guge
gliiclliig maigt? SewagrenSie wenigfteng Sgre
Kirtber bor tiefem jmeifelgaften ©iüä Sei
©infaeggeit unb Statürlidjfeit befinbet fitg bie

unbertorbene Sugenb am beften. greiliig,
Wenn Sie ber Stnfitgt gulbtgen, bafj Wagre
Sitbung nur ba 3U finben fei, wo ileberflug
gerrfegt, fo nügt Selegrung nidgt biel. @g

ift jebenfaUg fein geiegen bon Silbung, wenn
man ten Segtiff bon „®elb" unb „SSilbung"
niegt axtëeinanber 311 galten berftegt.

Skforgfe 2flitlfer in Sanbaufent»
galt unb ©artenarbeit finb bie befte SJtebijin
für ggre Süocgter.

Sil. §8. SBarum bie Sieine niegt fcglafen
laffen am SEage, wenn fig bag SBebÜrfnifj bas«
fo lebgaft einfielt!? ©inem 3arien Kinb, bag

ftar! im SBa^gtgum begriffen ift, ntttjt ge»

funber Sfglaf ebenfobiel wie bie Stagrung.

Inserate. ~

' Jedem Ausknnftsbegelireii sind für beidseitige
Mittheilung der Adresse gefälligst 50 Cts. in
Briefmarken beizufügen. — Offerten werden

gegen die gleiche Taxe sofort befördert.
Erledigte Stellen-Inserate beliebe man

der Expedition sofort mitzutbeilen.
Zeil en preis: 20 Cts.; Ausland 20 Pfg.

Für junge Töchter.
4080] Eines der grössten, renommirtesten
Mis-gros- und Létail-Geschâfte der
Ostschweiz sucht einig© Leh.rtöob.ter.
Anmeldungen unter Chiffre J. H. 9 poste
restante Schaffhausen. (Mal694Z)

Gesucht nach Basel:
Ein braves, treues Zimmermädchen.

Eine tüchtige, treue Wäscherin, welche
selbstständig die Wäsche zu besorgen hat.
Ein starkes, williges Mädchen für die
Küche zum Abwaschen und Casserolen
putzen. Jahresstellen. [4089

Adresse ertheilt die Expedition dieses
Blattes unter Ziffer 4089.

THne TflpTrf Pf" mit£uterSekdar"SAiiC AUUluër Schulbildung,beider
Sprachen mächtig, die die einfache wie die
doppelte Buchführung kennt und schon in
einem Laden gedient hat, sucht eine Bureau-
Sielle oder auch zur Aushülfe in einem Laden.
Photographie und Zeugnisse stehen zu
Diensten. [4069

Gefl. Anmeldungen unter Chiffre R. Z.
4069 an die Expedition.

Ein ordentliches (evangelisches) Mädchen
könnte unter günstigen Bedingungen

das Weissnähen erlernen. [4075
Auskunft ertheilt das Offerten-Bureau

der „Schweizer Frauen-Zeitung".

Elite Tochter
20 Jahre alt, welche bisher einer grossen
Haushaltung vorgestanden ist, das Kochen
erlernt hat und auch in den Handarbeiten
bewandert ist, sucht sich anderweitig zu
plaziren, sei es als Stütze der Hausfrau
oder als Zimmermädchen in einem Hotel.
Eintritt sofort. Referenzen zu Diensten.

Gefl. Offerten unter Chiffre E. A. 4091
befördert die Expedition d. Bl. [4091

Gesucht:
4098] Eine ordentliche, gewandte Magd,
die gut bürgerlich kochen kann und sich
allen Hausgeschäften unterzieht. Beste
Empfehlungen nothwendig. M. D., poste
restante Pontresina.

Man Qnr>Ti+ eine junse- sut erz0~
JJAdil û UwAlw gene Tochter in guter
Familie als Stütze der Hausfrau und zur
Erlernung des Kochens möglichst bald
zu plaziren. Es wird weniger auf Lohn
als auf gute Behandlung gesehen. [4090

Offerten befördert die Expedition dieses
Blattes unter Ziffer 4090.

Gesucht:
4084] In eine Privatfamilie eine patentirte
Lehrerin, welche gleichzeitig
Klavierunterricht ertheilen kann.

Näheres bei der Expedition.

Gesucht:
4078] Ein braves, ordentliches Mädchen
von 16—18. Jahren als Stütze der Hausfrau,

wo es Gelegenheit hätte, sich im
Hauswesen zu vervollkommnen.

Offerten befördert die Expedition.

Gesucht nach Bordeaux:
4074] Ein ordentliches Mädchen 18—20
Jahren, das etwas von der Küche und den
Hausgesohäften versteht und Liebe zu
Kindern hat.

Offerten befördert die Expedition.

Als Koch-Lehrtochter
wird über den Sommer in einem guten
Hotel Stelle gewünscht. [4097

Von wem? sagt die Expedition d. Bl.

4085] Eine 18jährige, guterzogene Tochter
vom Lande sucht behufs weiterer Ausbildung

in den Hausgeschäften Stellung in
einer achtbaren Familie. Liebevolle
Behandlung wird gefordert, dagegen treue
'Di«m*tlcisfang--jeder Art isugesi^iwrt.—-j-

Offerten unter Chiffre L Ë 4085 au die-
Expedition dieses Blattes.

Gesucht:
4060] In einen Gasthof eine tüchtige,
gewandte Kellnerin für Saal und Restauration,

der französischen Sprache mächtig.
Zeugnisse zur Einsieht erwünscht.

Gesucht:

In einer achtbaren Familie
bei der Stadt Vevey würde man vier
junge Töchter aufnehmen, die die
französische Sprache zu erlernen wünschen.
Familienlehen, gute Kost. Pension
einschliesslich der Wäsche 45 Fr. pro Monat.
Sich zu wenden an Wittwe Delafontaine,
Notars in Chardonne bei Vevey, oder
unter Chiffre H. 1450 L. an die Annoncen-
Expedition von Haasenstein & Vogler in
Lausanne, [4079

Aux parents.
4083] Une famille de ia vallées-de Joux
(Vaud) recevrait chez elle deux jeunes
personnes qui voudraient apprendre le
français. Elles pourraient apprendre en
même temps quelque partie d'horlogerie.
S'adresser à M. Payot, pasteur au Lieu
qui renseignera.

Eine junge Tochter
aus guter Familie, deutsch und französisch
sprechend, sucht Stelle als Zimmermädchen

oder zum Serviren in einem Hôtel
oder Kurort für kommende Saison.
Eintritt sofort. [4082

Adresse ertheilt die Expedition d. Bl.

Eine Tochter Zelt:
milie, des Französischen mächtig, wünscht
sich in einem Laden nach Genf (oder an
den Genfersee) zu plaziren. Sorgsames
Familienleben Bedingung. [4104

Sich zu melden unter Chiffre A. B. 4104
bei der Expedition dieses Blattes.

Stelle-Gesuch.
4092] Man wünscht eine junge Tochter,
welche das Weissnähen erlernt hat,
passend zu plaziren, wo dieselbe in den
Hausgeschäften behülflich sein könnte, am
liebsten in der französischen Schweiz. Es
wird mehr auf gute Behandlung als auf
Lohn gesehen.

Offerten wolle man gefälligst an die
Expedition d. Bl. richten.

Eine auf Corsets geübte Arbeiterin,
wie auch eine Lehrtochter. Eintritt
baldmöglichst. [4055

Frau Niederhäuser-Sohenk, Corsetière
in Grenchen (Solothurn).

Eine Tochter aus guter Familie, welche
mehrere Jahre die Sekundärschule

besucht hat, sucht Stelle zu einer
Herrschaft als Zimmermädchen oder auch zu
einer kleinen Familie für Alles. Gute
Behandlung wird grossem Lohn vorgezogen.

Offerten besorgt die Expedition dieses
Blattes. [4105

Unterzeichnete sucht eine intelligente,
brave, beider Sprachen mächtige Tochter,

als 'Stütze der Hausfrau, Beihülfe
im Laden, bei den Kindern und in der
Haushaltung. Gute bürgerliche Kost,
Zimmer und Wäsche frei, Lohn wird nach
Verdienst bezahlt. Eintritt baldmöglichst
erwünscht. [4068

Frau E, Boss, Charcuterie, Bern.

4106] Eine gut erzogene Tochter, von
angenehmem Umgange und freundlicher
Erscheinung, sucht Stelle als Stütze der
Hausfrau oder Bonne. Sie ist gelernte
Schneiderin, ist reisegewandt und hat als
Waise das Bedürfniss nach familiärem
Anschlüsse und würde diese Vergünstigung
hohem Lohne vorziehen.

Anmeldungen vermittelt das Offerten-
Bureau der „Schweizer Frauen-Zeitung",
Katharinengasse 10.

3.0»ii. Mädchen
4087] 38 Jahre alt, in allen häuslichen
Arbeiten durchaus erfahren und fähig,
einem Haushalte seihständig vorzustehen,
sucht auf 1. Juni oder unter Umständen
auch früher, Stelle als Haushälterin, oder

ffiagd. in Huer kleinen Familie.
Weitere Auskunft ertheilt die Expedition

dieses Blattes.

Eine junge Tochter aus achtbarer Fa¬
milie wünscht Stelle als Stütze der

Hausfrau. [4088
Adresse bei der Expedition dieses Blattes

zu erfragen.

I, 25 Jahre alt, ge-
1, prüfte Lehrerin,

sucht eine Stelle als Erzieherin oder
Gesellschafterin. Ausser dem
Englischen kann sie auch im Französischen,
in Latein und Musik unterrichten.
Gehalt Nebensache. [4096

Eine Wittwe wünscht Stelle
in einem gangbaren Spezereiladen oder
in einem grösseren Seidengesohäfte als
Windermeisterin. [4086

Gefl. Anfragen unter 4086 nimmt die
Expedition dieses Blattes entgegen.

4103] Eine Engländerin, Wittwe, in
gesunder, grösserer Ortschaft, eine Stunde
von Zürich, wohnend, wünscht 1—2 junge
Töchter als

2Pexi.sIo:nLä,re
anzunehmen. Massiger Pensionspreis.
Unterricht in der englischen Sprache,
Anleitung im Hauswesen, gute Gelegenheit
für Französisch und Musik. Beste Re-
f161"ôHZ 011

Offerten unter Ch. M. K. 4103 nimmt
die Expedition dieses Blattes entgegen.

Für Modistes.
4108] In einer Hauptstadt der deutschen
Schweiz ist ein Modegeschäft mit guter
Kundschaft unter sehr günstigen Konditionen

zu verkaufen. Dasselbe kann auch
nur theilweise übernommen und im gleichen

Lokal fortgeführt werden.
Offerten unter Chiffre L. M. befördert

die Expedition dieses Blattes.

Offertehblatt gratis versandt an
Handlungen der Schweiz. Inserate à 25 Cts.

387-3] Verlag in Grüningen (Zürich).

Für Eltern und Vormünder.
4046] Ein intelligenter Jüngling von 15
bis 17 Jahren könnte unter günstigen
Bedingungen den

— Coiffeur-Beruf —
gründlich erlernen bei C. Hausheer-
Frey, Coiffeur in Grenchen (Solothurn).

m in Paketen von 1 Kilo
M _= ©# c!ls.
£aj Dieser Blumendünger soll
Ä entweder troeken in die locker

I'^1 topfes gestreut und dann mit
M Wasser Übergossen werden,
M oder man kann die Erde mit
U Wasser begiessen, in welches
A etwas Blumendünger gerührt

wurde. [3740 M

0
A

1
J

«J. F in s 1er im Mershof,
ra Ztiricli.

L«j

Luftkurort Ober-Yberg
3 Stunden von Einsiedeln.

Pension Holdener
(neben dem Post- undTelegraphenbüreau)
empfiehlt sich der geehrten Damenwelt
für den Sommeraufenthalt, sowie Touristen
und Passanten. Heimeliges Familienlehen.
Pensionspreis 4 Fr. Zuvorkommendste
Bedienung. [4102

F. Holdeuer-Wälder,
Besitzer.

Fabrikation
von [3!

St. GaUer

Specialitäten :

Lieferung oder nur Sticken ganzer
Aussteuern.

Grosse Auswahl in Mouchoirs.
Gestickte Rohen jeglichen Genres.

Weisse und farbige Vorhänge,

Xj-citz
Tadianstr. 19, St. Gallen.

Aechten Bienenhonig
von den Jahrgängen 1884 (weisslichgelb)
und 1885 (röthlichgelb), beides sehr schöne
und gute Qualitäten, in Blechbüchsen von
ca. 5, 25 und 30 Kilos, verkauft (so lange
der Vorrath reicht) zu Fr. 2 per Kilo
(Gefässe und Verpackung extra)

Emil Laué, Bienenzüchter
3852] in Wildegg, Aargan.

NB. Die schönen, starken Blechbüchsen,
welche zwar in den meisten Haushaltungen

sehr willkommen sind, werden gegen
Retournachnahme gerne zurückgenommen.

inländisches und engli-
ürarainen, sches Fabrikat, in allen
Breiten und schönen Dessins.

Bandes & Entredeux
Fabrikation, weiss und farbig, in reichster
Auswahl, empfiehlt und bemustert auf
Verlangen

L. Ed. Wartmann,
St. Gallen, vis-à-vis Hôtel Stieger.

Nähmaschinen, Ä-5
Fussbetrieb, aus der renommirten Fabrik
von Seidel & Naumann in Dresden,
stehen ebendaselbst zur Besichtigung und
Prüfung bereit. — Garantie und
Gratisunterricht. [3615

-t.

St. «»Heil. àiiMvkv-Lsiìg,K6 M à 21 à Làvkàr SS. Mi ISSS.

Krieskllstm der Redaktion.

Frl. W. W. in H. Es freut uns, daß

Sie uns als „alte, liebe Freundin" nicht missen

können. Haben Sie vielleicht vergessen, unserer

Expedition Ihre Adressenänderung mitzutheilen?

Die vermißten Nummern werden Ihnen
von hier aus zugesandt, da nicht leicht zu
ermitteln ist, wo selbe festgenagelt worden sind.

Beste Wünsche für Wiederherstellung Ihrer
Gesundheit.

Fr. K. K. in A. Sie meinen die „Smyrna-
Weberei" von Franz Lipperheide in Berlin?

Fr. L. v. W. in G. Ihre gestellte
Anfrage eignet sich nicht zur öffentlichen
Beantwortung. Wir senden briefliche Nachricht.

Fran H. in S. Von Kräftigung des

Gesammtorganismus ist das beste Resultat
zu erwarten. Ein Absud von Nesseln mit
altem Rhum vermischt und gut in die Kopfhaut

eingerieben, ist beinebens ein Mittel, dem

Sie volles Vertrauen schenken dürfen.
Geheimmittel sind nur dann zu gebrauchen, wenn
sie von einem tüchtigen Chemiker auf ihre
Bestandtheile geprüft und ohne schädliche,

gesundheitsgefährliche Beimischungen befunden
wurden.

HD H- Mit Vergnügen erhalten.
Nachsendung ist erfolgt.

Frau H. S. in W. Glauben Sie wirklich,

daß nur das Leben auf großem Fuße
glücklich macht? Bewahren Sie wenigstens Ihre
Kinder vor diesem zweifelhaften Glück! Bei
Einfachheit und Natürlichkeit befindet sich die

unverdorbene Jugend am besten. Freilich,
wenn Sie der Ansicht huldigen, daß wahre
Bildung nur da zu finden sei, wo Ueberfluß
herrscht, so nützt Belehrung nicht viel. Es
ist jedenfalls kein Zeichen von Bildung, wenn
man den Begriff von „Geld" und „Bildung"
nicht auseinander zu halten versteht.

IZesorgle Mutter in K. Landaufenthalt

und Gartenarbeit sind die beste Medizin
für Ihre Tochter.

Hl. M. Warum die Kleine nicht schlafen
lassen am Tage, wenn sich das Bedürfniß dazu
so lebhaft einstellt? Einem zarten Kind, das
stark im Wachsthum begriffen ist, nützt
gesunder Schlaf ebensoviel wie die Nahrung.

Mitd siluuA äsr ^.àrsgso xskâIliKst 50 Ots. in
Lrisààsvl bàiukûAsu. — Oikksrisu ivsr-
àsn xsxsn âis Alsiàs Lvkort ì)sGràsrt.

2si1siixrsi3: 20 Là; ààrià 20 ?i5^.

Mgs IvMsr.
4080s Dines cler grössten. renoinmirtsstsn
Ms-groe- uuà Dbtail-Nssääkts à Ost-
sâwsix sucht sàiAS l-Sd.rtvod.ier.
J.nmelàuugsn unter Obilkrs 1. U. 3 posts
restants Lebakkhaussu. (Ua1634D)

liiin braves, trsuss /immeimââohen.
liiins tûâtigg, trsus Vâsc.h<!i'lii, welche
selbststânàig àis IVâsâs îiu besorgen bat.
liiin starless, williges llläclolien tun àis
Düoll s xum àwasâen unà Lasse rolen
xutxsn. labrssstsllsu. s4039

L.àrssss ertheilt àie Dxpsàition clisses
Blattes untsr Aller 4083.

wit guter sskunàar-
sâulbilàung, bsiclsr

spracbsu mââtig, àis àis sinkaâe wie âis
àoxpslts Luobkübrung kennt unà sâon in
sinsrn Daàen gsàisnt bat, suât eins Lureau-
Stsils oàsr auch xur âusbûike in einem backen.

Lbotograpbis unà Zeugnisse stehen xu
Diensten. s4l)6ö

Oeil. L.nmsiàungen unter Okilkro kî.

4069 au àis Dxpsàition.

Vs>in oràsntliobes (evangelisches) Uâàâsn
lü Könnte unter günstigen Lsàingungsn
àas IVeiesnäbSll srlsrneu. (4078

L.uskunkt ertheilt àas Olksrten-Lursau
àsr „sâwsixsr Drausn-Deitung".

20 labre ait, wsiâe bisher einer grossen
Lausbaltung vorgsstanàen ist, àas Doâsn
erlernt bat unà auob in âen Lanàarhsitsn
bewauàsrt ist, suât siâ anàerwsitig xu
xlaxirsn, sei es als Ltüt^s àsr Lauskrau
oàsr aïs 2iîuiusriuâàobsll in einsnn Lotsl.
Dintritt sokort. Lsksrsnxsn ?,u Diensten.

Dell. Olkerten unter Obilkrs D. 40Z1
hskôràsrt àis Dxpsàition à. LI. (4031

4038s Dine oràsntliâs, gswavàts Hagâ,
àie gut bürgerlich koâsn Kanu unà siâ
alleu Lausgssââktsn unterzieht. Lests
Dmxkâlvngsn notbwsnàig. H. D., poste
restante Loutrssiua.

Nskl ^îus sungs, gut erxo-
d UiDIID gsus Doâtsr in guter

Damille als Ltütxs àsr Lauekrau unà xur
Drlsrnung àss Dooksus mögliebst balà
xu xlaxiren. Ds wirà weniger auk Dân
als aut guts Lâanàlung gesehen. (4090

Olkerten bstôràert âis Dxpsàltiou àiesss
Blattes untsr Akksr 40SV.

(Z-SSUàt.'
4084s In sine Drivatkarnilie sine patsntirte
I-shrsrill, rvelâs Aleiek^eitiA LIavisr-
unterricht ertheilen kann,

lfiabsres bei àsr Dxxoàition.

Hssuàt:
4073s Din braves, oràsntliekes Nààâsn
von 16—18 àabrsn aïs Ltàs àsr Hg,US»
krs,u, rvo es OelsAsubeit hätte, sieh iin
Rausvcsssn ?u vervollkommnen.

Olkerten bskôràsrt àis Dxpsàiticm.

Kk8uokt naek Korlikaux:
4074s Din oràentliâss Nâââsn 18—20
àahrsn, àas etwas von àsr ÜÜvllS unà àsn
ûgmsZêLââktsii versteht unà Diebs ?!U

Dinàern Hat.
Olkerten bskôràert âis Dxpsâition.

^>8 Kooli-l.kki'tooliier
wirà über àsn Fommer in einem Autsn
Hotel Ftells Kewûnsât. s4097

Von wem? saxct âis Dxpsàition â. LI.

408Ks Dine 18sähriocs, ^uterroAsns Dochtsr
vom Danàe svcbt bsbuks weiterer L.usbil-
âunZ in àon HausAssekäktsn FtellunA in
einer achtbaren Damille. Disbsvollo Le-
hanàlunA wirà Aekoràert, àa^eAsu treue
îtellstleistunî -jsàor àà-ÂUMsWîMK.—?,

Olkerten unter Obilkrs 14à 408? au âis-
Dxpsàition àiesss LIattss.

Gskliât:
4060s In einen Oastbok sine tûâti^s,
ssowanâts ZIslInsrill kür Saal unà Lsstau-
ration, âer kran^ôsisâsn Lxraâs mächtig.
DouKnisss !zur Dinsiât erwünscht.

Ks8yà

In kinei' avkibai'en ^smilis
bei àsr Ltaàt Vs?s^ würcls man vier
sunAs Dôâter aukosbmsn, àis àis kran-
^ôsisâe Lpraâs 2U erlernen wünschen.
Damilisnlsbsn, ^uts Dost. Lsnsion ein-
sâlisssliâ àsr VVasâs 4? ?r. pro lllonat.
8iâ ?u wsnàsn an Vittwe Dààtàs,
Hotars in ObaràllllIIS bel Vevs^, oàsr
untsr Obilkrs H. 14?0 D. an àie ànouoen-
Dxxsàition von Haassnsisin äs VoZIsr in
Dausarins. s4079

Viix parente.
4083s lins kamille às la vallss».âs loux
(Vauà) recevrait cds^ elle âsux sennes
personnes gui vouàraisnt apxrenàrs le
kranyais. DIlss pourraient apxrenàrs en
même temps quelque partie à'borloxcsris.
8'aàrssssr à 14. ?azrvt, pasteur au Dieu
qui renssiAnsra.

îink junge loektkl'
aus Autsr Damilis, àsutsâ unà kran^ôsisâ
sprsâsnà, sucht Stelle als 2iwmsrinâà»
eben oàsr sum Lsrvirsu in einem DStol
oàsr Duroct kür kommenàs saison. Din-
tritt sokort. s4082

L.àrssss ertheilt âis Dxpsàition à. LI.

NZÌH6 lOellà darerDa-
mille, àss Dranâsisâen mächtig, wünscht
sieh in einem Imàsll naâ L-Slik foàsr an
àsn Oenksisss) ?u pla^iren. Lor^sames
Damilisnleben LsàinKunA. s4104

Lieb xu mslâsn untsr Obilkrs 4c. L. 4104
bei àsr Dxpsàition àiesss LIattss.

8t6ll6-L681là
4092s Uan wünscht eins sunKs Doâter,
welâs àas ^sissnäben erlernt bat, pas-
ssvà xu plaxirsn, wo àissslbs in àsn Laus-
Assääktsn bshülüiä sein könnte, am
liebsten in àsr kranxösisobsn Lcbwsix. Ds
wirà mebr auk Zuts LâanàlunA als auk
Dodn Asssben.

Olkerten wolle mau AskälliAst an àis
Dxpsàition à. Ll. richten.

Dins auk Oorsets geübte ârdviîsrà,
wis auch eins T-Sdrtovdtor. Dintritt
balàmôKliâst. s408ö

Drau Hisàsrdâussr-LoksuD, Oorsstisrs
in Orsnobsn fLolotburns.

'skills Docbtsr aus Auter Damilis, welche^ mehrere labre àis Lekunàarsâuls
bs!>uât bat, suât stelle xu einer Lerr-
sâakt aïs Mmmsrmâàobêll oâer auch xu
einer kleinen Damilis kür Làlss. Outs Le-
ba .àlunA wirà Aiosssm Dobn vor^exo^sn.

Oikerteu besorgt àis Dxpsàition àieses
LIattes. s4108

?"?nterxsiânsts suât sine intslli?ents,^ brave, beiàsr sprachen mächtige Dock-
tor, als Ltütxs àsr Lauskrau, Lsibülks
im Daàsu, bei àsn Dinàsrn unà in àer
LausbaltunZ. Outs bürgerliche Dost,
Zimmer unà tVäsebs krsi, Dobn wirà naâ
Vorclisnst bsxabit. Dintritt balàmcAliâst
erwünscht. s4068

Drau K, Loss, Odaroutsris, Lern.

4106s Dine Zut erxvASlle Doobtsr, von
angenehmem LmganAS uuà kreunäliebsr
DrsâsinunA, suât stelle als stütxs àsr
Lauskrau oàer Lonns. sie ist Kslsrnts
seknsiàsriu, ist reissKSwanàt uuà bat als
IVaise àas Leàûrkniss naâ kawiliärsm
Anschlüsse unà würcls àlese VsrAÜnstiAunA
hohem Dobns vorxieben.

àmslàunAsn vermittelt àas Okksrtsn-
Lursau àsr „säweixsr Drausn-Dgitunx",
Datbarinen^asss 10.

.XS.Zà.î.î.^Il.OK».
4087s 88 labre alt, in allen häuslichen
Arbeiten àurâaus erkabrsn unà käbiA,
einem Laushalts sslhstäucllx vorxustäsn,
suât auk 1. luni oàsr unter Lmstânàsn
auâ krübsr, stelle als llausbAIterîn oàsr

MZv w kleinen Damilis.
Veitsrs àskunkt ertheilt àis Dxpeài-

tion àiesss Llattes.

I^ing sunAS Doâtsr aus aâtbarsr Da-
-1Ü mille wûusât stslis als Ktütxs àsr
Lauskrau. s4088

^àresse bei àsr Dxpsàitiou àiesss Liat-
tes xu srkra?sn.

R.
28 labre ait, Aê-

I, prükts D sb r sr in,
sucht eins stelle als Hrxîisdsrlr» oàsr
ksSSSlIsodakterin. Dusser àsm Dnq-
lisâen kann sis auâ im Dranxôsisâsn,
in Dateiu unà Uusik unterrichten. Oe-
halt Lehensaebs. s4096

HÌQ6 àâ'à
in einem AauAbarsu 8pS2srsi1aàen oàsr
in einem grösseren ZsichenZsoobäkts als
VLriâ.srmsiotsà. s4086

Oskl. Dnkraxsn unter 4086 nimmt àis
Dxpsàition àiesss Llattes ent^SASN.

4103s Dine DuAlâllàerln, IVittws, in Ze-
sunàsr, grösserer Ortsâakt, sine stunàs
von Duriâ, wobnsuà, wünscht 1—2 sunAg
Doâter als

auxullsbinsn. lVlässi^sr Lsnsionsprsis.
Unterricht in àsr suAlisâsn Lpraâs, 4tn-
lsitunA im Lauswsssn, Kuts OeleAsnbsit
kür Dranxösisck unà Uusik. Leste Le-

Okksrtsu uuter Od. N. D. 4103 nimmt
àis Dxpeàitiou àieses Llattes sntZeAen.

4108s lu einer Lauxtstaàt àsr àeutsâeu
scbweix isv sin HoâsZêIobâkt mit xuter
Dunàscbakt uuter sehr AüustiZun Donài-
tionsn xu verkaufen. Dasselbe kann auâ
nur theil weiss übernommen uuà im glei-
oben Dokal kortAskübrt werclsu.

Okksrtsu untsr Obilkrs D. U. bekôràert
àls Dxpsàition àieses Llattes.

^Ksrtsnblabb Zratis vsrsauàt an Lauà-
v lunAeu àsr Lâwsix. Inserats à 28 Ots.
3873s VsrlaZ in SriiàZsn flûriâ).

5ÜN ^ZtkDn uncl Vgpmûàl'.
4046s Din intelligenter lünAliv^ von 18
bis 17 labrsn könnte unter AünstiAsn
LsàinAun^sn àen

Lvit'L6,IZ°--I'LI'Ilk ——
Zrûnàliâ erlernen bei O. Ls.lZZdvsr-
??ezr, Ooikksur in Srsnobsn ssolotburn).

à 1?Làeetâi VOZV D Kilo
K —^ GO
^ Disssn LIri.rllsri.cIttllKSi' soll
A slltxvsâsn tnooksii à Lis loâsn

IU tox>kss ssstrsrut runâ Launc mit
îjl îssssr üdsnAosssn wrsrclsn,

oclsr man Dann âis Dlnâs mit
^ îasssn Dsgissssrl, in. vvslàss
D stvvus LInrllsnâtiiiKSi' Ksnülurt

xvnnâs. s3740 s«j

Z
ö
i.3i

.1

l' j i! is I fi I' m Vàdok,

K

liUtàrort Lbsr-îdsrZ
3 8titnr!eu von Livsisllelii.

pà^n Klolànsi'
(ilàil àilî?»8t- »'ilîltlUi'ilflllkiillûkbitll)
empfiehlt sieb àsr Assbrtsu Damenwelt
kür àsn sommsraukentbalt, sowie Douristsn
unà Lassanten. Heimeliges Damilisulebsn.
Lsnsionsprsis 4 Dr. Auvorkommsnâsts Le-
âisnun^. s4102

Solâ61161'-°ValÄer,
L e s i t x e r.

^abîiîcatioii
von s-3!

!-îl < ^ Il« i-

spssialttätsn:
Disksrung oàsr nur Lticksn ganser

Aussteuern.
Orosss àsvabl in Heuebeirs,

llsstiokts Loben ssgliâsn Oenrss.
IVeisss unà karbigs Vorhänge.

Xîìàiûvsti-. 19, 8t. (tülion.

àlà kWàiiiK
von àsn labrgängsn 1LL4 swsissliâgslh)
unà ILLS sröthliebgelh), bsiàss sâr schöne
unà guts Òualitatsn, iu Lleohbûâssu von
oa. 5, 23 unà 30 Dilos, verkauft (so lauge
àsr Vorratb rsiât) xu ?r. 2 per LLo
(Oekâsss unà Verpackung extra)

limit D n Itp, sZiöitt-n?üebt,6r
3852s in VLIölegg, J.argau.

LL. Dis schönen, starken Lleâbûâsen,
welche xwar in àsn meisten Lausbaltun-
gen sehr willkommsu sinà, wsràsn gegen
Lstournaâuakms gerne xurüokgenommsn.

inlânàisâss uuà sngli-
Zgpßg Dabrikat, iu allen

Lreitsu unà schönen Dessins.

L2.riàsL H AàsàxDài-
Kation, weiss unà kardig, in reichster às-
wabl, empfiehlt unà bemustert auk Vsr-
laugen

I,. Hà.
8t. Lallen, vis-à-vis LôtsI stisgsr.

ààà-unà
Dllssbstriâ, aus àsr rsuommirtsu Dabrik
von ssiâel & Laumaun in Dresäsn,
stehen shsuàaselhst xur Lesiâtiguog uuà
Lrükuug bereit. — Oarantis unà Oratis-
uvterriât. (3615



St. Gallen. „Den testen Erfolg taten diejenigen Inserate, lelete In die Hand der Frauenwelt gelangen." Till, Jahrgang.

Frauenarbeitsschule Reutlingen
Unter dem Protektorat Ihrer Majestät der Königin Olga.

4072] Beginn des neuen Quartalkurses Donnerstag; den 22. Juli. Ausbildung in sämmtlichen weibliehen Handarbeiten
auf Grundlage des Zeichnens und Malens; offener Zeichensaal. Unterricht in Buchführung, kaufmännischem Rechnen und
Korrespondenz. Wissenschaftliche Vorträge. Einen Hauptgesichtspunkt der Anstalt bilden neben der praktischen Ausbildung
der Schülerinnen die Heranbildung von Lehrerinnen für Industrie- und Frauenarbeitsschulen. Anfragen und Anmeldungen
sind womöglich vor dem 18. Juni an die unterzeichnete Stelle zu richten, da andernfalls wegen eintretender Ferien auf
prompte Beantwortung nicht mit Sicherheit zu rechnen. (Stg. ag. 240)

Das Vorsteheramt der Frauenarbeitssehule.

Das bedeutende

Beîtfeûern-Lager
Harry Unna in Altona (DeutscU.)
versendet portofrei gegen Nachnahme

(nicht unter 10 ff) gute neue
Bettfedern für 75 Cts. das Pfund,
vorzüglich gute Sorte Fr. 1. 50,
prima Halbdaunen nur 2 Fr.
prima Ganzdaunen nur 3 Fr.

Verpackung zum Kostenpreis.
Bei Abnahme von 50 ff 5°/0 Rabatt.

Nichtconvenirendes wird bereit¬
willigst umgetauscht. [4027

Wichtig für Damen!!
4047] Holzwollebinden pro Menstr.
(patentirt). Im Interesse weibl. Gesund-
heits- und Reinlichkeitspflege von ersten
Aerzten empfohlen. Ein eleganter Carton
à 6 Stück incl. Gürtel Fr. 4. — gegen
Nachnahme oder Einsendung des Betrages
versendet (H1956J)
C. Garnus, St-Imier (Jura Bernois).

i Gibt die schönste
Wäsche.

Alleiniger Fabrikant H.MACKir. ULM

Gestickte Roben,
sowie alle Arten

Hand- u. Maschinen-Stickereien,
liefert Unterzeichneter in eigenem Fabrikat

unter billigster Berechnung. Auch
wird bei Zusendung von 4,30 m. Stoff jede
beliebige Maschinen - Stickerei in Seide,
Garn etc. sofort ausgeführt. Eine grosse
Auswahl Muster steht jederzeit zur
gefälligen Einsicht bereit. [3695

R. Klee-Hohl, Broderies,
Hexd-eii-

Sargmagazin
Zürich.

Särge von Fr. 12. — an,
Kjndersärge von Fr. 2. 50 an,
Eichensärge von Fr. 100. — an,
Leichenkleider von Fr. 4. — an,
Kinderkleidchen von Fr. 1. 50 an,
Sargkissen von Fr. 4. — an,
Kinderkissen von Fr. 1. 50 an,
Blechkränze von Fr. 4. — an,
Perlkränze von Fr. 2. — an,
Grabandenken von Fr. 4. — an,
Trauerbouquets von Fr. 1.— an,
Lorbeerkränze, klinstl., v. Fr. 2 an,
Trauerschleifen von Fr. 1. — an

empfiehlt

E. Hoffmann,
beim Hotel Central

Zürich.
Buch für Alle monatlich Fr. —. 95
Illustrirte Welt „ „ —. 95
Bibliothek der Unterh. „ „ 1.10
Uefcer Land und Meer „ „ 1. 50

J. Wirz, Buchhandl., Grüningen.

F. SCHERRER & Co.'s Medizinische Seifen
F. SCHERRER & Co.'s Glycerin-Seifeu
E. SCHERRER & Co.'s Toilette-Seifen

Atteste der bekanntesten medizinischen Autoritäten.

Lieferanten
d.or eid-greziSssisclxexx Armee.

Fabriken mit Dampfbetrieb in Schaffbausen.

F. SCHERRER & Co.'s Parfumerien
E. SCHERRER & Co.'s Fleckseifen
E. SCHERRER & Co.'s Oliven-Oele.

Zu Italien Dei allen ApoMern, Drogisten and PartoerieMMlerii,
Um sich gegen Nachahmungen zu schützen, verlange man ausdrücklich
3858] F. Scherrer & Co.'s Seifen. (O F 647) 1

HOFFMANN'S REIS-STARKE
Weitberiiinntes Fabrikat, garantirt rein, offne jede Beimischung.

Tägliche Production 180,000 Cartons 50,000 Kilos.

HOFFMANN'S SILBERGLANZ-STARKESchutzmarke.

enthält alle Zuthaten zum Glanzbügeln. S
In allen guten Colonial- unA Materia!-Geschäften käuflich. S

Agentur für die Nord-, Ost- u. Centraischweiz: Carl Günther, Zürich.

Die ganz besonders vorzügliche Qualität der

von Tag zu Tag immer mehr geschätzt, hat zahlreiche Nachahmungen hervorgerufen,

die, um Absatz zu finden, in gleicher Verpackung mit der Aufschrift
„diplomirt in Zürich" in Verkauf gebracht werden, wesshalb wir uns genöthigt
sehen, folgende Erklärung zu wiederholen.

„Die Mitglieder der Jury erklären hiemit, dass die von den Herren Fabrikanten
Redard frères in Morges ausgestellte Lessive Phénix (Phönix-Lange) allein
diplomirt wurde." Unterzeichnet von allen Mitgliedern der Jury.

Zum Schutz gegen irgend welche Nachahmungen, welche diese Eigenschaften
nicht besitzen, führt jedes unserer Pakete die Fabrikmarke den „Phönix" und
den Namen der Fabrikanten Redard frères à Morges. (H 350 L) [3736

Die Buchhandlung der „Schweizer Frauen-Zeitung"
2338] versendet auf Bestellung:
Hintermann-Hegnaner, Anleitung zum Zuschneiden Fr. 6. —
Anderegg, Der Gemüsebau, IL Auflage
Niemeyer, Aerztliche Sprechstunden, 15 Bände, per Band
A. Greiner, Mach Kampf zum Frieden, Novelle
Bnrow, Frauen-Liebe und Lehen
Sns. Kühler, Das Hauswesen nach seinem ganzen Umfange, mit

Beigabe eines vollständigen Kochbuches. 10. Aufl.

3. —
3. 35
1. —
5. 50

7. 35

Allen Verdauungskranken" wird die Schrift

Magen-Darmkatarrh
dringend empfohlen. Dieselbe versendet

franko gegen Erstattung der
Kosten (30 Rp.) die [3273

Polikliiiik
in Heide (Holstein), Oesterweide.

Abzutreten aus freier Hand:
4045] In einer der von Fremden besuchtesten

Strasse Montreux ist für sofort ein

Tuch-, Mercerie-
und Confections-Geschäft
zu übergeben. — Helles Lokal, hübsche
Schaufenster und gute Kundsame.

Näheres ertheilt L. Nicoulaz fils in
Montreux am Genfersee.

Jeder Kaufmann probire
die Tinten mit dem
goldenen Thurm. »

Bernerleinwand
für Hemden, Leintücher, Kissenanzüge,
Tischtücher, Servietten, Taschentücher,
Hand- und Küehentücher etc. wird in
beliebigen Quantitäten abgegeben von
3758] Walther Gygax, Fabrikant

in Bleienbach bei Langenthal.
Muster stehen zu Diensten

Der Abonnementspreis der Schweizer
Frauen-Zeitung beträgt monatlich

nur SO Cts. ~~

Sepa rat- A Ii thei 1 ung für
Herren- u. Knabenkleider,

S ommer-Buxkin,
garantirt reine Wolle, decatirtund
nadelfertig, 130 bis 140 cm. breit à Fr. 2.40
per Elle oder Fr. 3. 95 Cts. per Meter
versenden in einzelnen Metern, sowie
ganzen Stücken portofrei in's Haus
Oettinger & Co., Centralh., Zürich.

P. S. Muster- Col lectionen bereitwilligst
franco. [3989

o
15
es
+i
CO

od
CO

-5o

CO

Q_
CD

In allen gangbaren feinen und groben

KoiTowaaren
— auch im Repariren, Bronciren und
Vergolden — halte mich den geehrten
Frauen bestens empfohlen. [4107

J. Huldr. Rüdlinger.
Unterzeichneter beehrt sich anzuzeigen,

dass er den Betrieb der ehemaligen

Pension Hauser
Klimatische Kuranstalt

Seelisberg Vierwaldstättersee
übernommen bat.

Aussichtsreiche Lage, verbesserte
Einrichtung. hillige Pensionspreise, aufmerksame

Bedienung. [4100
Es empfiehlt sich bestens

M. Truttmann,
Hotel Sonnenberg.

Für Hausfrauen etc.
Vortheilhaftestes Waschen und beste

Schonung, der Wäsche, seit—Jahren, .in—
Schweizer Familien tausendfach erprobt,
bei Gebrauch von [4077

Siglär's Patent-Sodin in Pulver
a. d. k. k. a. p. Sodin-Fabrik in Feldkirch.

In den meisten Spezereigeschäften zu
haben. (In */» Ko. Paqueten à 45 Cts.)

Die Fabrik erzeugt noch verschiedene
billigere Waschmittel, wie Fettlaugenmehl

etc.

Handschuh-Spezialitäten
für Herren und Damen empfiehlt

J. Gredler, Poststrasse, Zürich.
Auswahlsendungen stehen zu Diensten.

Haar-Hestorrer.
Sicherstes und unschädliches Mittel,

ergrautem Haar die ursprüngliche Farbe
wieder zu geben. Erfolg garantirt.

Chinin-Haar-Balsam.
Bei wöchentlich mehrmaligem Gebrauch

das sicherste Mittel zur Erlangung eines
kräftigenHaarwuchses und zurBeseitigung
der Kopfschuppen. (M113 G) [3652

In Flacons à Fr. 2, resp. Fr. 1.25 bei

Klapp & Baumann, Droguerie i Fatten.
St. aallen. '

Sommerpantoffeln,
mit Schnürsohlen

bestens assortirt, von 80 Ct. die EspadrUles
und Fr. 1. 50 bis Fr. 2. 50 die Pantoffeln
mit starkem Contrefort.

Breite, seine ScMrsolilen
3 Wiederverkäufern Rabatt 3

empfiehlt bestens
D. Denzler, Seiler, Zürich,

3928] Sonnenquai 12 u. Rennweg 58.

8l. Kà „Ull IiK8lllll LMIss llàll âlOWKll iNMîK, Uklllìill III à gllllà âkll kllllllkMkII LwllWll." VIII. MWllê.

?rausQaid6it3SoIiuIs RsuìàKSn
luioi- àn ?rvtok1oiut liirvi- àZvât llvi- Königin vl^a.

4972^ Beginn àss neuen (juartalkurses voni»vrsts,K âvll 22. ^»U, ^usbilânng in sämmtliobsn tveibliobsn Banâarbsitsn
au! Brunàlage àss Zsiobnsns unà Aaisns; offener Zeiebensaai. Bnterriobt in Lueblubrung, kaufmânnisobsm Rsebnsn unà
Xorresxonàsus. Vlisssusobaftliebs Vortrage. Binsn Bauptgssiobtspuukt à' Vnstalt bilàsn neben àsr praktisebon Vusbilâung
àsr Lobülsrinnen àis Bsranbilàuug von Vsbrsrinnsn für luàustris- unà Brauenarbsitssobulsn. Anfragen unà ^.nmslàungsn
sinà rvomöglieb vor âsm 18. luni an àis nntsr-:siobllste Ltslls ?u riobtsn, àa anàsrnfalls -îvegon sintrêtsnàor Bsrisn auf
prompts Lsantvortung niobt mit Lioberbeit ^u rsebnsn. (8tg. ag. 240)

H « Iit iiimt lier I

Vas beàeuteuàs

NNm-IiM
^ai-py Unna iu citons svàà)
vsrssnàet portofrei gegen blaebnabms

(niebt unter III à) gute neue
ketifeöem kür 73 Ois. àz ?kun<Z,

vo^üglioii guie 8oi>ie ?r. 1. 30,
prims ^slblisunen uur 2 ?r.
prims Ksn^lisunen mu 3 ?r.

Verpackung ^um Listenpreis.
Lei Vbvabme von SD A S°/o Rabatt.

Mebtoonvenirsnàgs vrirà bereit-
rvilligst nmgstausebt. W27

NelitÎK kiii- vMtzll!!
4947^j ZZolsvoUsdisâs» pro Asnstr.
(patsntirt). Irn Interesse tvsibl. Bssnnà-
bsits- unà Rsinliobksitspiisge von ersten
lernten einxfoblsn. Vin eleganter Barton
à 6 Ltüek inol. lZürtel ?r. 4, — gsgen
Baobnabins oàsr Binssnàung àes Retraces
vsrssnàst (BI956I)
0. Lsrnus, 8t»Imier (às ösruois).

llìdt Ms sctllnsts
>Vàs«zbs.

MeiniHerlsbànt «n/ieKirUtbi

Kesticlltö kodsn,
sorvis alls àten

llavâ- u.
liefert Bntsr?siobnetsr in eigenem Babri-
kat unter billigster Bsrsobnung. L.uob
^virà bei Zussnàung von 4,39 m. Ltolkzeàs
beliebige Aasebinen - Ltioksrsi in Lsiàs,
Ns.ru ste. sofort ausgefübrt. Lins grosse
àsrvabl àstsr stsbt Hs<lsr?eit ^ur gs-
fälligen Binsiebt bereit. ^3695

R. ILIse-Nodl, Lroàsriss,

8srgs von Br. 12. — uo,
iiînllerssrge vou Br. 2. 5V su,
^iokknsârge vou Br. 100. — sn,
I-eiotienkikiclsr vou Br. 4. — su,
Kiàrllieiliàn vouBr. 1. 50 su,
8srgliisssn vou Br. 4. — uu,
Xikiäerkissen vou ?r. 1. 50 un,
klsàràe vou ?r. 4. — au,
k'erlkrsn^ö von ?r. 2. — uu,
Krabsnllenlien vou l'r. 4. — un,
Irsusrbouquets von ?r. 1.— un,
I.orbeerl<rsn?s, küustl., v. l'r. 2 su,
^rsuersvkleîken vou ?r. 1. — su

siuMsIili

Iloàiiiiil,
lusirri moisi (klooluol

^ilr ici».

Zuob für ^lls inonatlieb ?r. —. 95
Illustrirts Visit ^ ^ —, 95
Lilàtbsk àsr Ilntsrb. „ „ 1.10
vsbsr I^suâ. uuâ Hssr „ 1. 69

ri. HT!?'«,

V. 8dimiìIìLK â do.'s Reâiîûini^âe 86lton
l'. 8(IIî^Uiî^Iì H do.'8
I'. H <ì'8 l'oiìeà-^viton

^.ttssts âsr Vsànutsstsu rnsâiàisàsu á.utoritûtsu.

InloloretriiSii
ÄS^? Sä.Ä.Z'SZU.SssZ.SSlU.S». ^.Z7ZrQ.SS.

?a.drà6r>. mil Oampldölrisd irl LLàg.S'àÂULsii.

^ (Ü0/8 ?aàm6rieii
k'. ^ Oo.'s l'Ieàoiàii
I'. 80LILRKLK ^ eo.'s 0Uv6li-0el6.

M Nhkll Iiki M Wàwll, HllUllizîkll Nâ klllllMlllllkIiUâllli'll.
Vin sieb gegen blaobabmungsn ^u Sllbiàen, verlange inan ausàrûokliob
3858^j 4^. .b'o/is»u'v/' <4 (O L617) I

Vàglioiis ?7oöueiivn ^L0,VV0 t)arion8 —
^V,0V0 t<il08.

^ ^ 8IVK K ^Loà355iaîiàL.

Sriàâlli alls 2nàa.D6Q 211m Q-Ikiiisdüsslii. ^
ln allen guten kolonial- umt lVlateriâl-Kksokàn kaufl'à ^

TlMutur à âig à'à-, Ost- u. Osààlivà: Larl Kûntllkp, lûpioîl.

11 io gSUêl l»«S0U(1l!I'8 V9t/.Ü8liutl9 (juulitüt llkil-

von lag ÜU lag illilnsr inebr gesobât?t, bat zablrsiobs blaobabinungen kervorgs-
rufen, àis, um L.bsà 7U b»à s», w glelober Verpackung mit àsr Vnksvbrikt
„àiplomirt !u Mrlvà^^ in Verkauf gsbraobt vsràsn, vessbalb vir uns genötbigt
ssbsn, folgenàs Lrklärung ^u ivisàerbolen.

„Vis Nitglieàer àsr íur^ erklären biemit, âass àis von àsn Herren Vabrikanten
Reàarà frères in klorges ausgestellte I»vss!vs?livà (?b!îllix-lbange) allvlll
âiplooairt wurâv." Vbter^eîoàeè uo» alle» MltAllecksr» clsr ârz/.

?um Lobut? gegen irgsnà rrelebs Llaobabmungen, vrblâk âiese Ligenscbaften
nivbt besitzen, kübrt jsàss unserer Rakete àis Rabrikmarks àsn „Rbönix" unà
àsn blainsn àsr Rabrikanten Reàarà frères a Norgss. (V359V) ^3736

vi» kNlààz àr ,,8â«àU 1riuiW-î«itMZ"
2338^ vsrssnàst auf Bestellung:
lliutvrmuuu-Rlkgnuuvr, àlsitunA 2«ln 2usvd»s!âs» Rr. 6. —
ààorvgg, vor Qoruügoduu, II. àllags
Klvmexvr, ^.orZitUodv Sprvodstuuâoir, 15 Lânâs, per Lanà

kreiuer, HuvU ILurupk îsuiw l'rloâou, Llovslls
Bnro^v, ?raueu-I.iolzv uuâ I»obon
8ns. Rilbler, vus Hunsvesou naob seinem garden Ilmkangs, mit

Beigabe eines vollstürrälgon ILoobtiuvRos. 19. 4uil.

3. —
3. 35
1. —
5. 59

7. 35

/ìllon VoràungZlo'aàn" Vslrà àis Lebrikt

àringeuà smpkoklsn. Oisselbs verssn-
àst franko gegen Brstattung àsr Ro-
sten l39 Rp.) àis k3273

in Heicls lVolstêiv), Vsstsrveiàs.

àdîàten a»8 ki-kibr kan«!:
4945^ In einer àer von Rrsmàsn bssueb-
testen Ltrasss Nontrsux ist für sofort sin

l'uà-, Nereerie-
UNâ ddNàtÌ0I18-(>s68âàtt
ê:u übergeben. — Belles Vokal, bübsebe
Lebaufenstsr unà guts Lunàsams.

Bâbsres ertbeilt V. Bieoula^ ills in
Montreux am Beofsrsss.

leàsr Baukmann probirsà lîi«»«,, mit dein
goläßusn Iliurm. h

ài'NLi'Iànvèmà
für Bsmâên, Vsintüobsr, Bisssnan^ügs,
lisobtüobsr, Lsrvisttsn, lasobsntüebsr,
Banà- unà Rüebsntüeber ste. rvirà in
beliebigen Quantitäten abgegeben von
3758^ IValtber (Ixgax, Rabrikant

in Bleisnbaeb bei Vangsntbal.
Muster steten ?u Diensten!

Ver Vbonnkmsntsprkis àer 8vb^vei^er
Rranen - Zeitung betrügt monutliob

rìiri' TVtl

Lp il l ui - 41 » 0> pi I aug à'
àrgn- u. !(nA!zknk>6êl!6^

8ommsr-Luxkirl,
^arantirt reine Wolle, àeoatirt unà naàel-
fertig, 139 bis 149 vm. breit à, Rr. 2.49
per Llle oàsr Rr. 3. 95 vts. per Aster
versenden in einzelnen Astern, soNÍe
ganzen LtUeken portofrei in's Baus
kstiingsi' â ko., Löntiuld.. ^Üpivk.

8. Austerdolisetionsn bereitvvil-
ligst franeo. ^3989

«
73
cs

so
«»

«

c/z

es.
cv

In allen gangbaren feinen unà groben
I^O39'W'V^D^I!9SIL2.

— aueb im Rspariren, Bronoirsn uuà
Vsrgolàen — balte miob àsn gssbrten
Brausn bestens smpfoblsn. ft1Ü7

>1 Nulàr. àûâlinAvr.
Blltsr^eiobvötsr bssbrt sieb an^u^eigen,

àass er àen Betrieb àsr sbsmaligsn

Tension Ilsuski'
IvIIiiiiltiseko Ivlii'Aii8t:iIt

ZoelisIZki'g Viel'walciLtätiki'Skk
übernommen bat.

4ussiektsreiebs Vage, verbesserte Bin-
riobtung. billige Bsnsionsprsiss, aufmsrk-
same Lsàisnung. ^4199

Bz snipllsblt sieb bestens

U. IiuìtmBnii,
Botsi Lonnsnberg.

?ür H»K»WLr»Rivi» etv.
Vortksilbaktsstss Vasobsn unà beste

Lobonung àer IViVebo. seit—labren In—
Loiuvei^sr Ramiiien tausenàkaeb erprobt,
bei Bebrauob von stÜ77

KlAlür's?alsrlt-Loäm iu?u1vsi-
a. à. k. k. a. p. Loäill-Rabrik in Relàkirob.

In àsn meisten 8pe?ersigssobäftsn ?n
babsn. (In Xo. Raciustsn à 45 0ts.)

Vis Rabrik ernsugt noeb vsrsobisâsns
billigers Vasebmittsl, rvis Rsttlaugsu-
msbl ste.

Màdà8pMMii
für lierres unà Damen smxüsblt
Kl'kàl', ?0stài,886, ^üriod.

4usvablssnàungon stsbsn ?u Vieüstsn.

^s.s.r-Iî,sstorrsr.
Liobsrstes unà unsobâàliobss AittsI, er-

grautem Baar àis ursprüngliobs Barbe
rvioàsr ?u geben. Brkolg garantirt.

Giiiiiiàr-kàw.
Bei vöobontliob msbrmaligom Bebraueb

àas siebsrsts Aittsl ^ur Brlangung eines
KräftigenBaarvuebsss unà 2urlZsseitigung
àer Xopfsebuppsn. (A113 B) jB652

In Blaoons à Br. 2, resp. ?r. 1.25 bei

K1W à ZRillM, llroLllkriö?. ?à.
St. Vullvu. '

Lo2unsrxs.iitoà1rl
rriiì KolinàssIilSii.

bestens assortirt, von 89 Vt. àis BspaàrlIIe«
unà Br. 1. 59 bis Br. 2. 59 àis Rantoikeln
mit starkem (lontrekort.

Me. AàM 8àmI>Iôi>
^ VVitulvi vki küut'uin Hubult ^

empksbit bestens
v. ven-loB, 8à, ^üriod,

3923j Lonnsn^ual 12 u. Rsvnvog öS.



„Den besten Erfolg haben diejenigen Inserate, feiche in die Hand der Franenielt gelangen,"

Doppeltbreiter Beigeuse
(garantirt reine Wolle)

à 65 Cts. per Elle oder Fr. 1. 10 Cts. per
Meter bis Fr. 1. 75 Cts. per Meter
versenden in einzelnen Metern, Roben, sowie

in ganzen Stücken portofrei in's Haus

Oettinger & Co. Centraihof Zürich
P.S. Muster - Collektionen bereitwilligst

und neueste Modebilder gratis.

1167 Meter über Meer.

Hie derrickenbach,
Klimatischer Alpenkiirort

bei Stans, Unterwaiden.

Unvergleichlich schöne, hochroman-
tisehe und äusserst geschützte Lage
inmitten der lieblieh grünen Alpenwelt.

Von den ersten medizinischen
Autoritäten durch die klimatischen
Vorzüge bestens empfohlen. — Sehr
beliebter und heimeliger Aufenthalt
für ganze Familien wie für einzelne
Personen. Ebene, schattenreiche und
genussvolle Spaziergänge. Prächtige
Waldungen, grosser Naturpark. Bäder,
Milch- und Molkenkuren. — Pensionspreis

incl. Zimmer é'/'a— 6 Fr.
Prospekte gratis. Sich höflichst empfehlend

J. von Jenner-Meisel,
4076] Eigenthümer.

LOCLE.
Goldene Medaille

1885.
Yon anerkannt

vorzüglicher Qualität in
allen Sorten. (H410J)

Löslicher Cacao
empfehlenswert!! durch
seine Reinheit, Nährkraft,
seinen feinen Geschmack
und feines Aroma, sowie
seine rasche Zubereitung
untEausserordentlich
"billig-en Preis. [3737
Verkaufsstellen überall.

CHOCOLAT KLAUS

zz Zahnschmerzen zz
welche in Folge Erkältung eingetreten
sind und zu fast unerträglichen, rheumatischen

Leiden sich steigern, können durch
ein vielfach bewährtes Mittel in wenigen
Augenblicken gelindert und geheilt werden.

Das Fläschchen à 1 Fr. zu beziehen bei

J. Halter, Zahnarzt,
4032] St. GJ-allen.,

Goldene Medaille:
Weltausstellung Antwerpen 1885.

CHOCOLAT

SUCHARD 1

NEirCITATEL (SUISSE)

Gute Bezugsquelle für
St. Haller Stickereien jeder Art
3647] Eduard Lutz in Rheineck.

DAZAR [V/lODENWELTL.J 3_ 80 I V I franko Fr. 3
J. Wirz, Buchhandl.,' Grüningen.

Klosters Eisenbahnstation Landquart

Klimatischer Soinmerkurort.
Schweiz

Graubünden.

Mildes, voralpines Klima. — 1200 Meter ü. M. — Mittlere Saison-Temperatur 13 °.

—~=E Hôtel uMidL IPonsion Brosi
mit allem Comfort. Schönste Aussicht auf Gletscher und Gebirge. Buchen- und
Tannenwaldungen mit ebenen und leicht ansteigenden Spazierwegen. Massige
Preise. Arrangements für Familien. Prospecte. Kurarzt. Eigenthümer: Cr. Stifter,
auch Eigenthümer des Kurhauses Davos-Dörfli. [3924

Höheres Töchter-Institut
in Verbindung mit der berühmten

Frauenarbeitsclrale Meutlingen (fMtillif.)
Beginn des Frühjahrkurses s 39, März.

3684 Gründlicher Unterricht in Sprachen, Musik, Zeichnen, Malen,
wissenschaftlichen Fächern und allen weiblichen Handarbeiten. Französische und
englische Konversation. Sorgfältige Erziehung und häusliches Leben auf
christlicher Grundlage.

Referenzen: HH. Oberkons.-Rath Dr. Burck, Stuttgart; Hofkaplan Dr.
Braun, Stuttgart ; Frau Dekan Braun, Orgelbau, Stuttgart ; HH. Landammann
Zweifel, Oberstlieut. Gallati, Glarus; Sehul-Inspektor Heer, Mitlödi (Glarus) ;

Rathsherr Pfeiffer, Pfarrer Pfeiffer, Fabrik-Inspektor Dr. Schuler, Mollis
(Glarus); Bezirksschulrat!! Forster, Tigerhof, St. Gallen ; Frau Pfarrer Buser-
Buxdorf, Hebelstrasse 16, Basel; HH. H. Eidenbenz, Rämistrasse, Stadelhofen,
Pfarrer Fröhlich, St. Anna, Zürich.

Für den Prospekt und Anmeldungen wende man sich gefälligst an die
Vorsteherinnen: Frl. Beglinger und Zeller, zum Kothen Haus,
Reutlingen (Württemberg).

Hôtel und Kuranstalt
2730' über Meer. Weissbad Ktn. Appenzell I. Rh.

am Fuss des Säntis.

Standquartier für genussreiche Gebirgstouren. Komfortabel eingerichtet,
grossartige Parkanlagen, reizende, geschützte, staubfreie Lage. Bekannt für gute
Küche und reellen Keller. Telegraph im Haus. Prospekte gratis. (OG1706) [4109

Der ächte
Bernhardiner Alpenkränter - Magenbitter

von

Wallrad Ottmar Bernhard in Zürich
ist die Quintessenz der besten aromatischen Kräuter und Wurzeln der
Schweiz. Alpenflora. Von den Herren' Tiniversifätsprofessoren
Obermedizinalrath Dr. L. A. Buchner, Dr. Wittstein, Dr. Kayser
und vielen Aerzten geprüft und wegen seiner Magen und Verdauung
stärkenden, Appetit erzeugenden, blùtreinigenden und regenerirenden
Eigenschaften als bestes diätetisches Hausmittel empfohlen. [3863

Zu haben in Flaschen à Fr. 2 und Fr. 3. 50 in den Apotheken,
Droguen und bekannten Dépôts: in St. Gallen bei F. L. Zollikofer
zum „Waldhorn" und in sämmtlichen Apotheken.

Man achte auf Firma und Fabrikmarke.

Orthopädisches Corset
für Frauen und Mädchen.

Stütze des Rückgrats.
Dieses Corset, nacli Vorschrift berühmter

Aerzte gefertigt, gewährt Abhilfe gegen
Verkrümmung des Rückgrats u. Engbrüstigkeit

und bereitet eine graziöse Figur.
Es empfiehlt sich bestens [4054

Frau Niederhäuser-Schenk,
Corsetière,

(G ruiK *liun. Ct. Solotimrn.

~ O-la.cé-Ha.XAd.sclA'ULlx-^'a.Torils: ~
«.SSton T BÖHNY

Marktplatz 13. ** ^ MmAI m Gerberg., Hôtel Central.

Weinplatz — ZÜRICH — Weinplatz.
Fabrikation ^ Grosses Lager

Leder-Handschuhe. Stoff-Handschuhe.

Eigener neuer
Handschuhschnitt, jjt.

Handschuhe werden auch nach Mass angefertigt. [3952

System Victoria"
passt vorzüglich.'

$t)gicittifdjtts ^c[cfr«cfjtliövßdjt«.

„RnBerfchutbeteg ttnglücf nennt 3hr'§ —
notfewenbige Solge ©ureS Sll)un§ unb SErci»

ben§, aljo ïuoÇIoerbtente ©träfe nenne ich'3,

wenn 3hr ober ©ure Angehörigen Bon ßranf»
fjeit ober wot)t gar Bon frühem Kobe heim»

gefugt werbet. $enn nicfit ohne llrfache wirb
man tränt unb ftixôt bor ber Seit, unb gar
nicfit ju fctjtoierig ift e§ in ben meiften gälten,
bie tranfmadjenbe unb töbtenbe llrfache ober

bo<h ifire nacfjtfiettigen folgen ju oermeiben

unb ju milbern. îlber freilich mufe man, um
bie§ ju tönncn, — unb e§ jottte bod) eigent»

lieb jeber Bernitnftige, richtig gebilbete Wenfeh

tonnen — mit jenen Schäblichteiten unb ihren
folgen, fomie mit ber ©inrichtung be§ menfctj»

tilgen ßötperg betannt fein unb nidjt bem

unfinntgen ©tauben anhängen, bat bie» nur
be§ States Sache fei, wie baS ©fiefetma^en
bie be§ Schutjmacherg.

„girage ®t<h boch einmal, Sefer, wa§ ®u
eigentlich bon Seinem Körper unb feiner
orbentltdjen Sßftege, bon ©ntftetjung, SSerfititung
unb naturgemäßer $et)anbiung feiner ßrant»
betten Weifet? Ttidjt Biel! S£öa§ für unnüfeeS
geug feafi ®u bagegen mätjrenb Seine» Seben§

in Seinen Kopf geftopft, bto§ um e§ mieber

ju Bergeffen." (spt-ofeffoi- Dr. S. g. SocE.)

*
* *

Stuf bie fjrage: SftSabafSraudj ge«

funb? gibt ein Mitarbeiter bon „Schorer'S
Samitienbtatt" fotgenbc lehrreiche Slntwort:

„SSiele Wenfctjen, namentlich Staucher, finb
ber feften Weinung, bafe, wie ber fiörper ftch

an ben Sa6at gewöfene, er ebenfalls Bon bem

SabatSbampf nicht ju leiben feabe, mit bem

namentlich int äBinter ijkiBatgemache unb
öffentliche Sofale angefüttt ju fein pflegen.
StCerbingS gibt e» Staturen, bie ben Sabat
in alten formen in grofeen Wengen Bertragen,
anbererfeiiS finb neuerbingS Wieberum ffätte
beobachtet, bie nicht nur barthun, bafe ba§
<8 ift be§ SabafS trofe aber ©eWofenung feine
Titacht gut ©ettung bringt, fonbern auch bie-'

©dlftbtichteit be§ ïtufenthatteS in einer mit
®abaf§rauch gefüllten Suft beweifen.

©in Seamier ftagte über Schwäche, ©djwin*
beigefügt, SlerbauungSftörungen unb Dteigung

ju Dhnttiaihten, mit ber jicf) eine aufeeror=
bentUdje 9ßut§oerIangfamung Bcrbanb. îttte
btefe Jchroerert Störungen üerjchwanben nath
unb nach, at§ er ba§

_ Stauchen aufgab unb
fich mögtidOft Biet im freien bewegte.

gerner beftätigt ein Ttrjt, bafe er feit Safe»

ten an ©rfftcEungSanfätten litt, bie mit un=
augfprechlt^em Stngftgefüht unb Störungen
be§ SBlutumlaufg einfeergingen, bie ebenfaflô
ein ©nbe nahmen, a(§ er bem Sabat entjagte.

Dr. ißattin berichtet Bon einem Offijter, ber

an häufigen Unfällen Bon SBruftbeftemmung
ju leiben hatte, bie aufhörten, a(§ er nicht
attein ba§ Utauchen, fonbern auch ba§ ©inath»
men Bon iabaflbampfhcitttB« Suft forgfättig
Bermieb.

?tm Sntereffanteften ift in biefer §inficht
jeboch eine förmtihe ©pibemie Bon 93rufibe=
ttemmung bei ffltatrofen, bie Dr. ©etineau
befchreibt, unb Welche ein5tg auf ba§ über»

mäfetge Stauchen in ben engen, Berfdjloffenen
Schiffsräumen, jowie auf ba§ ©inathmen ber

in biefer Sßetfe Berborbenen Suft surüdgeführt
werben tonnte.

SSon Seiten ber §hgieine mufe baher im»
nter wieber hingeWiefen werben auf bie meift
unjutangtiche Süftung (Sßentitation) berSotate,
in benen geraucht werben barf ober überhaupt
geraucht wirb.

%

* *
®ie SSefferung unîerer Slottêgefunbheit tann

nicht Bon oben h"'ab, fie mufe Bon unten her»

auf tommen, au§ ben breiten Sltaffen be»

SSoïïeë unb beffen „öffentlicher fïïtcinung".
(Dr. ©onberegger.)

Sllittet gegen ben §itften.
®a§ probatefte SJtiüet gegen ben tguften

beftefet im ,,§ochàeitBetîûnbigen". SBenn näm»
tief) bie ganje ©emeinbe mäferenb ber ißrebtgt
feuftet, fo tritt augenbtidtid) tauttofe ©title
ein, fobatb ber §err Pfarrer Bon ber ßanjet
bie §0(häeit§Ber!iinbigungen Ber(ie§t.

** *
©pit at ge ift It cfj er (ju einem neuange»

tommenen tßatienten): „Sinb Sie proteftan»
tifch ober römifcfpfatholifd)?"

Kran ter; „Ttein, chronifch=tatharralijch. "

*
©in TJtuttermat. ®ottor: „Wber,

fDtichel, wa§ habt 3hr benn eigentlich für ein
fötal im ©efidjt?" — Wichet: „3a, tueget,
§err ®ottor, ba§ ift ä SKuettermat; i ha'§
übercho, wo i füf 3at)r alt war, bo hH mi
b' Wuetter bie grofe ' fîetterftege abe g'Worfe."

„wi bà LMIss âikIkWW imà, vklLlik in âik Mâ à MmM UlWkll."

voppelìdi-eiier ôsîggusk
(Zgâtirì rsins V/oUs)

^ ss cîts. xsr 211s oàsr Or. 1. 10 Lts. per
Ueber dis Or. 1. 7K Vis. per Ueber ver-
ssnâsii in einzelnen Neiern, Ooben. sovis
in AÄNHSN 8tüoksu xorbokrsi ill's Onus

àkîtingkp â Lo. Lîôààok ^üriok
O. 8. Uusbor-Loilàbioiikli bsrsibvillisssb

unà usussis Uoàsbilàsr Araiis.

1167 Ueber über User.

Nisàriàxàà
Xlinmtààistr Atzkiàurvrt

bei 8tans, àniervslàen.
HnvsrAlsiodiied sodöns, fiocàroman-

bisebs unà äusserst xssoüüt^bs OuAS

inmitten àsr liedliefi Zriinsn Jlpsn-
veit. Von àsn ersten meàiàisefisn
Autoritäten àuretr àis klimabisefisn
Vor^ÜKS bestens empkobisn. — 8sdr
beliebter unà beimelixer àutentbult
lür Aun^s Oamilisn vis lür sinsislns
Osrsousn. übens, sebuttsnrsiobe unà
Ksnussvolls 8xg.?isr?ânKS. OräobbiAs
IVàlàunKon, grosser Naturpark. Lâàsr,
Uilek- unà Uolkenkuren. — Osnsions-
preis inel, dimmer 4ff»— 6 Or. Ore-
sxskts gratis. 8iob böüiobst smxksblenà

.1. von .Isimei-Uvisel,
4076j Oi^sntbümsr.

WMMW
Solàs ^sàAills

ILLS.
Von ii-Nsrkannt vor»

sÄSliolier Qualität in
allsn sortsn. (U 410 3^)

^öslielisr vsoao

^illig-en ?rsis. ^3737

c«oco^i mus

2àLàmsrssn
vsloks in OoiAS Orkältung- einAstrstsn
sinà unà ?u tust unsrtiâKliobêll, rkeumu-
tisoben Osiàsn sieb steiAsrn, können àurcb
ein visllaob bsvübrtes Uittsl in vsni?sn
àAsnblioksnAslinàsrt unà Asbsilt vsràsn.

Nus Olâseboben à 1 fir.z:u belieben bei

«s. Halter, Alàcilût,
4632s «t. <ü:»I1< it.

Solâsus NsàaiUs:
WöltüiisstölluiiA àitvkrxsll 1885-

VS0V0I^I

SVLH^RV Z

MvvllàMI, MIWW
Lute Le^uASHusIIe lür

8t. kàllLr 8tiàà j^à àt
3647s ûâuarâ I-ut? in kbàsok.

3. SO IV I Q
Wir?, Duclànàl., Drüllin^vn.

Hissubs-dustatioii Oàquà
KiîmÂmvkkr 8ommkckuro!-i. (Zrg.udûllàkii.

Uiiàss, vorulpinss Oiima. — 1266 Ueber ü. Al. — Nittiers 8aison-Oempers,tur 13 ".

«.nâ i *«-.î»î»iK«>iì
mit allem Lemkort. 8obönsts àssiobt auk Llstsobsr unà LsbirZê. Luobsn- unà
VunnenvuläunAsn mit ebenen unà isiebt unstsixenclsn Spu^iervsAsn. Nüssi^s
?reiss. A.rrun^emsnts lür Numiiisn. ?rosxsetê. Xururzt. NiAsntbümsr: N. Ltiâvr,
uuob Ni^sntbumer des Lnrdnnses Duvos-NèrHi. 1^3924

Hàrss ?ôcà-InLtàt
in VsrbinàullA mit àer berübmtsn

?rau6UArbtzit8â«1v Nxmttîn^on
I!k?inn à rriillMbiIillrskS:

3684 Lrûnàiieber Ilnterriobt in 8xruobsn, Alusik, ^siobnsn, Nulsn, visssn-
sobultiioksn ?âobsrn unà ulisn vsibiioben Lunàurbeitsn. Nrunàisobs unà
snAiisobs Xonvsrsution. 8orAkâ1tÌAS NrÄsbunA unà büusiiobss Neben sul
obristiioker Lrunäiußss.

Ksksrsn?en: 1IN. Obsrkons.-Iîâtb Nr. Lurvk, 8tuttKS,rt; Nokkupiun Or.
Lruuv, 8tutt^urt ; Oruu Oskun Zruun, OrKsibuu, Ltuttz-urt; Nâ. Ounàummunn
Zvsilsl, Obsrstiisut. Aulluii, Liurus; 8obui-Inspektor Hssr, Nitlôài (LIurus) ;

Outbsbsrr ?ksiKsr, Olurrsr ?kêilksr, Oubrik-Ivspsktor Or. Lobulsr, Noilis
(Llurus); Oe^irkssobuirutb ?orstsr, Oi^srbol, 8t. Lullen; Oruu Olurrer Zussr»
Zuxàorl, Nebslstrusss 16, Ousel; NN. à. Nàsubsns, Oümistrusso, 8tuàslbolsn,
Olurrsr rröblieb, 8t. ànu, 2iüriob.

Oür àsn Orospekt unà àmelàun^en vsnàs mun sieb ^slulliAst un àis
Vorstekerinnsn: Oïl. SsAUvAer unà 2s1Ivr, ?nm lîoàen IIuns, Nsui-
UllAVN (IVürttswbsrA).

ttôtel unci Kui-anstalt
273v^ übe«' iVIöer. MiLLÌZ2.à litn. AppsnikII

sm k^uss lies 8äntis.

8tunà<zuurtier lür Asnussrsiobs Lsbir?stoursn. Xomlortubsl einAsriobtet, Zross-
urtiAs OurkunluAsn, rsi^snàs, gssolrlìtsts, stuublrsie Ouge. Leksnnt lür Ante
Lüobs unà reellen, Oellsr. OelsArupb im lZuus. Orospslcts Arutis. (O L1766) ^4163

àiidsiâiier.âiMkrsà-àMbittM
von

MàZià Zsràarâ à 2Â.rià
ist âiL iJuintssssu^ àsr besten uromutisebsn üiüutsr unà Wurzeln àer
sàvvà. álpslllloru. Von àsn llerrsn^OniversitZtsprolessorsn Ober-
insàinàntb Dr. L,. Rnodner, Dr. IVittstsin, Dr. Linzrser
unà vlslsn ^sr^ten Zsprült unà vsxsn seiner Nugen unà VsàuunZ
stärkenden, Appetit er^suxsnàôn, blutreinixenden uiià reMiisrirenäen
LÜAensebultsn uls bestes àiâtetisekes klausmittsl smploblen. s3863

2u bnben in Oluseben à ?r. 2 unà ?r. 3. 50 in àen ^.potbeksn,
OroZnen unà bekunntsn Ospôts i in Zt. Vs.1Ieri lel?. l.. 2ol1ik:oksr
?uin .Wulàborn" unà in sümmtlieben tlpotlieken.

Nun uobts uul Oirmu nnà Oukrikmurks.

5ür ?rau6Q unà Nâàelisii.

Disses (lorssl, nacb Vorscbrilt bsrûbiràr
àr?ts Asksrtigt, Asvâbrt L.dbilks ASZ'sii
VsrkiüMmunA des Dückgriits u. DnAbrüstiA-
köil unà bsrsitst sins o-rg^íà Oi^ur.

Ds sniMsblt sià bsstsns ft054

!?isàsrd.àsr'-Làsri^,
OorsSiiàs,

r « 6ii< I»«ri. Ot. Lolotlliii'li.

I «°à-ì
liilsrkiplui! 13. ^ ^ V àà à H à klerberg., »Siel lleàsl.

WSÌv.x>1cUi? — ^ÜÜ,I0II — WSÎm.x»1s>à.
ro.drjks.tioQ à». Vrossss I-sKsr

l.sàànàkà. 8toif-3anlj8vkuke.

DiZensr neuer
Ounàscllnlisolillitt, »1

Hunàsobubs vsràsn uuvb nucb Nus g ungsksrtigt. ^3352

,8x«tm siàîi"

Kygiemifches Leftfruchtkörbche«.

„Unverschuldetes Unglück nennt Jhr's —
nothwendige Folge Eures Thuns und Treibens.

also wohlverdiente Strafe nenne tch's,

wenn Ihr oder Eure Angehörigen von Krankheit

oder wohl gar von frühem Tode
heimgesucht werdet. Denn nicht ohne Ursache wird
man krank und stirbt vor der Zeit, und gar
nicht zu schwierig ist es in den meisten Fällen,
die krankmachende und tödtende Ursache oder

doch ihre nachtheiligen Folgen zu vermeiden
und zu mildern. Aber freilich muß man, um
dies zu können, — und es sollte doch eigentlich

jeder vernünftige, richtig gebildete Mensch

können — mit jenen Schädlichkeiten und ihren
Folgen, sowie mit der Einrichtung des menschlichen

Körpers bekannt sein und nicht dem

unsinnigen Glauben anhängen, daß dies nur
des Arztes Sache sei, wie das Stiefelmachen
die des Schuhmachers.

„Frage Dich doch einmal, Leser, was Du
eigentlich von Deinem Körper und seiner
ordentlichen Pflege, von Entstehung, Verhütung
und naturgemäßer Behandlung seiner Krankheiten

weißt? Nicht viel! Was für unnützes
Zeug hast Du dagegen während Deines Lebens

in Deinen Kopf gestopft, blos um es wieder

zu vergessen." (Professor ve. C. E. Bock.)

»
*

»

Aus die Frage- Ist Tabaksrauch
gesund? gibt ein Mitarbeiter von „Schorer's
Familienblatt" folgende lehrreiche Antwort:

„Viele Menschen, namentlich Raucher, sind
der festen Meinung, daß, wie der Körper sich

an den Tabak gewöhne, er ebenfalls von dem

Tabaksdampf nicht zu leiden habe, mit dem

namentlich im Winter Privatgemache und
öffentliche Lokale angefüllt zu sein pflegen.
Allerdings gibt es Naturen, die den Tabak
in allen Formen in großen Mengen vertragen,
andererseits sind neuerdings wiederum Fälle
beobachtet, die nicht nur darthun, daß das

Gift des Tabaks trotz aller Gewöhnung seine

Macht zur Geltung bringt, sondern auch die
Schädlichkeit des Aufenthaltes in einer mit
Tabaksrauch gefüllten Luft beweisen.

Ein Beamier klagte über Schwäche,
Schwindelgefühl, Verdauungsstörungen und Neigung
zu Ohnmachten, mit der sich eine außerordentliche

Pulsverlangsamung verband. Alle
diese ^schweren Störungen verschwanden nach
und nach, als er das Rauchen aufgab und
sich möglichst viel im Freien bewegte.

Ferner bestätigt ein Arzt, daß er seit Jahren

an Erstickungsansällen litt, die mit
unaussprechlichem Angstgefühl und Störungen
des Blutumlaufs einhergingen, die ebenfalls
ein Ende nahmen, als er dem Tabak entsagte.

Or. Pallin berichtet von einem Offizier, der

an häufigen Anfällen von Brustbeklemmung
zu leiden hatte, die aufhörten, als er nicht
allein das Rauchen, sondern auch das Einathmen

von tabaksdampfhaltiger Luft sorgfältig
vermied.

Am Interessantesten ist in dieser Hinsicht
jedoch eine förmliche Epidemie von
Brustbeklemmung bei Matrosen, die Or. Gelineau
beschreibt, und welche einzig auf das
übermäßige Rauchen in den engen, verschlossenen

Schiffsräumen, sowie auf das Einathmen der

in dieser Weise verdorbenen Luft zurückgeführt
werden konnte.

Von Seiten der Hygieine muß daher
immer wieder hingewiesen werden auf die meist
unzulängliche Lüftung (Ventilation) der Lokale,
in denen geraucht werden darf oder überhaupt
geraucht wird.

Die Besserung unserer Volksgesundheit kann
nicht von oben herab, sie muß von unten herauf

kommen, aus den breiten Massen des

Volkes und dessen „öffentlicher Meinung".

Mittel gegen den Husten.
Das probateste Mittel gegen den Husten

besteht im „Hochzeitverkündigen". Wenn nämlich

die ganze Gemeinde während der Predigt
hustet, so tritt augenblicklich lautlose Stille
ein, sobald der Herr Pfarrer von der Kanzel
die Hochzeitsverkündigungen verliest.

Spital geistlicher (zu einem
Neuangekommenen Patienten): „Sind Sie protestantisch

oder römisch-katholisch?"
Kranker: „Nein, chronisch-katharralisch."

-i-

Ein Muttermal. Doktor: „Aber,
Michel, was habt Ihr denn eigentlich für ein
Mal im Gesicht?" — Michel: „Ja, lueget,
Herr Doktor, das ist ä Muettermal: i ha's
übercho, wo i füf Jahr alt war, do het mi
d' Muetter die groß'Kellerstege abe g'worfe."



„Den Desten Erfolg Daten diejenigen Inserate, welche in die Hand der Frauenwelt gelangen."

Spezialschule der italienischen Sprache
in Lui no (Langensee).

8527] Dieser in Vierteljahrskursen ertheilte, für die reifere Jugend, die männliche

und die weibliche, bestimmte Unterricht gewährt den Vortheil, das Italienische
ohne den gewohnten Schulzwang gründlich und schnell, und zwar im Lande selbst,
zu erlernen. — Beginn der Kurse: 1. Oktober. 1. Januar, 1. April, 1. Juli, Später
Eintretende benutzen die Vorbereitungsschule. — Pensionspreis: Frs. 100 monatlich.

— Das örtliche Klima ist mild und sehr gesund, die Bevölkerung friedliebend
und intelligent, die Natur reich au den überraschendsten Schönheiten.

Prospekte und Referenzen durch C. Zürcher, Professor in Luiuo.

Klimatischer
Luftkurort Hasleberg ob Meiringen,

Berner Oberland.

U
*
*
0
0
0
$

900 M. über Meer. Unvergleichlich günstiges Höhenklima.

Kurhaus Hotel „Alpbach
4099] Prachtvolle Lage. Entzückende Aussichten auf die Schneegebirge, Jjj
Well-, Wetter- und Engelhörner, den Rosenlauigletscher und die Wasser- Çj
fälle des Reichenbachs. Bäder und Douchen. Ausgezeichnetes Quellwasser, A
Küche und Keller vorzüglich. Höchst comfortabel eingerichtet. Pensionspreis :

Mai, Juni und September Fr. 4 bis Fr. 5, Zimmer inbegriffen; Juli und Q
August Fr. 5 bis Fr. 8. rh

IJ11*. Huber, Besitzer. x
Q-OÎih003'9'0,£3090003,0003'00'03'0'?3i

Mineralbad Andeer
1000 I. ü. I. Kanton Graubänden. SpliigeilStrasse.

Eisenhaltige Gypstherme für Brust- und Magenkranke. Neueingerichtete
Eisenmoorbäder bei Schwächezuständen. Reizende Ausflüge und Waldpartien in der Nähe-
(Yiamala, Roffla, Piz Beverin etc.). [M 5741 Z

Post- und Telegraphenbüreau im Hause. Pensionspreis inkl. Zimmer Fr. 5—7.
Kurarzt. [4081

Wittwe Fravi.

Gyrenbad

im

"zürilTurbenthal
Eroffrruxig- d.en I.e. ZN£aä. «—

Bad- und Luftkurort, gegen Nordost- und Westwinde geschützt.
Schöne Gartenanlagen, angenehme Spaziergänge in die nahegelegenen
Tannenwaldungen mit Ruheplätzen. Prachtvolle Aussicht auf die ganze
Alpenkette, sowie auf dem nahen Schanenberg prächtige Rundsicht,
sehr schönes Panorama. — Die altberühmte Badquelle ist sehr erfolgreich

gegen Nerven-Rheuma, Gicht u. s. w. Fernere Kurmittel sind :

Dampf-, Sool-, Stahl-, Mutterlauge-, Eichenrinde- und Fichtennadel-
bäder. Douchen. [4071

— Ausserdem Milch- und Molkenkur. —
Eamilienappartement. Massige Pensionspreise. Aufmerksame

Bedienung zusichernd empfiehlt sich bestens

Heinrich JPeter-JVLeier.
Auf Bestellung Fuhrwerk Station Zell T. T. B. und Elgg V. S. B. 1

Sommeraufenthalt
Gais Pension Rotensteiii Ct. Appenzell

Eigentümer: Heierle-Stamm.
Bürgerliche Familien, welche einen familiären Aufenthaltsort wünschen, und

schwache Personen oder Kinder, die besonderer Rücksicht bedürfen, finden bei
guter reichlicher Pension in einfachem Privathaus bei ganz bescheidenen Preisen
freundliche Aufnahme. (H420G)

Für Referenzen stehen auf gefl. Anfrage Adressen letztjähriger Gäste zur
Disposition. — Frühzeitige Bestellung sehr erwünscht. [4024

Chemische Waschanstalt & Kleiderfärberei
von J. O. ïSvlmHvi- in Stammheim, Zürich.

Dépôts in:
Altstätten : Thüringer

zum Raben.

Bischofszell: im Bazar!

Frauenfeld : Frau Thal-
mann-Wegelin.

Islikon : C. Boltshanser
Kriens : Schw. Weher,

Lingerie.
Mattweil: Fr. Brugger-

Opprecht.
Münster: Jul. Dolder,

Organist.

Chemische Reinigung und Färberei aller Arten
Damenkleider, Möbelstoffe, Teppiche etc. etc. [3880
Herrenkleider, die in der Farbe abgeschossen, werden nach neuester

Methode in ihren ursprünglichen Farben wieder aufgefärbt (aufgefrischt)
und ersetzen, wenn der Stoff noch gut ist, neue Anschaffungen vollständig.

Emballage, Säcke etc. werden, mit sehr schönen und soliden
Dessins bedruckt und geben hübsche und billige Teppiche. (M 5884 Z)

Preis für's Drucken ca, 10 Cts. per Quadratfuss.
Aeusserst sorg-f&ltig-e TMa-ä. "billlgre Bedienung.Per Post zugesandte Aufträge werden "besonders prompt u. billig ausgeführt.

V

Müllheim: Wiesmann
zur Post.

Steckborii : Frei zum
Consum.

Solothurn: R. Ulrich,
Tuchhandlung.-

Wängi: Debrunner,
Kleiderhandlung.

Winterthur : Frl. Zup-
pinger (Diener-Zup-
pinger, z. National,
Bahnh o fstrasse.

Zürich : Zähringerstr.
Nr. 22.

Am Lowerzersee
Gotthardbahnstation

Schwyz-Seewen
4 Minuten.

Bad Smveii.
Per Bahn

10 Minuten von
Brunnen

Vierwaldstättersee.
Zwischen Mythen und Rigi im herrlichen Thale von Schwyz gelegen.

Hôtel. Mineralbäder zum ,?Röss!i"a Pension.
4078] Eisenhaltige Mineral-, See-, Donche- und Soolbäder, Kuh- und Ziegenmilch.

Prächtige Schattenplätze beim Haus. Billige Preise. Prospekte über
Einrichtung, Preise etc. gratis und franko. Den Tit. Kurgästen, Reisenden, Vereinen
und Schulen empfehlen ihr altbekanntes Etablissement bestens. — Offen vom
10. Mai bis im Oktober. w.,Wittwe Beeler & Sohne.

Spécialité de Chocolat à la Noisette.

F. Emde
Storcliengasse 7

Zürich.

Spezialität in :

Seiden- it < 1 Sammtbändern
Seidenstoff

Schärpen-Bändern [4028
Plüsch

Crêpe anglaiseSeiden- und Patent-Sammt.

Das unentbehrlichste Hansmittel
EIS EN BITTER

vonJOH.R MOSIM ANN

gppSS ^ ' -

ist der Eiaenbitter von Joh. F. Mosi-
mann, Apotheker in Langnau i. E. Aus den
feinsten Alpenkräutern der Emmenthaler-
berge bereitet. In allen Schwächezuständen
(speciell Magenschwäche, Blutarmuth,
Nervenschwäche, Bleichsacht) ungemein

stärkend und überhaupt zur Auf-
frischang der. Gesundheit u. des guten Ams-
sehens unübertreffl. (gründl. blutreinigend).
Altbewährt. Auch den weniger Bemittelten
zugänglich, indem eine Flasche zu Fr. 2 Va, mit
Gebrauchsanweisung, zu einer Kur von 4
Wochen hinreicht. Aerztl. empfohlen.

Dépôts i. d ..Apotheken : St. Gallen : Rehsteiner ; Korschach : Rothenhäusler ; Fla-
wil: Saupe; Lichtensteig: Dreiss; Herisau: Lobeck, Hörler; Trogen: Staib;Appen-
zell: Neff; Ragaz : Sünderhauf; Glarns: Greiner; Chnr: Lohr (Rosenapth.); Romanshorn:

Zeller; Franenfeld: Schilt; Weinfelden: Haffter; Bischofszell: v. Muralt;
Steina. Rh.:, Guhl; Steckborn: Hartmann; Schaffhausen: Bodmer; Winterthur:

Gamper; Zürich: Bruuner (Locher); Stäfa: Nipkow; Wädensweil: Steinfels;
Horgen: Blumer; Basel: St. Elisabethen-, St. Jakobs- u. Greifen-Apotheke ; Bern:
Studer, Pulver, Rogg, Tanner, Pohl; Luzern: Weibel, Sidler, Suidter; Solothurn:
Pfähler; Ölten: Schmid; Biel: Stern; Lenzburg: Jahn; Zofingen : Ringier, und
in den meisten andern Apotheken der Schweiz. (H 654 Y) [8642
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Migräne-Elixir. Durch zahlreiche Atteste anerkannt, das beste und zuver¬
lässigste Mittel gegen Migräne und Kopfschmerzen jeglicher

Art. Flacon Fr. 2. 50.

Garantirt reines Raffee-Extract. 1 Fläschchen à Fr. 1. 50 ist hin¬
reichend zur Darstellung von 25 bis 80 Tassen vortrefflichen Kaffees.

Goldmelissen-Süiritus ®ew^'lr';estes Hausmittel bei Ohnmächten, Schwin-

Flacon Fr. 1. oO.
del, Uebtlkeiten, Blähungen, Magenschmerzen etc.

Bay-leaf-water. Entfernt dauernd die lästigen Kopfschuppen und befördert
in hohem Masse den Haarwuchs. Flacon Fr. 1. 50.

TAlIßttün tWir 1 Kaffeelöffel voll täglich unter das Waschwasser gemischt,
1 verhütet das Auftreten von Mitesser, Laubflecken etc. und

gibt einen sehr schönen Teint. Flacon Fr. 1. 25,
Verhindert hei täglichem Gebrauch das Krankwerden der Zähne,

DUilliyunlUi, verhütet Zahnschmerzen, verleiht den Zähnen ein blendend weisses
Aussehen und beseitigt dauernd jeden üblen Geruch im Munde. Seh. 75 Ots.

Zu beziehen von [3867

B. & W. Studer, Apotheker in Bern.
Nur acht, wenn mit unserer Firma und Schutzmarke versehen. Emballage gratis.

Druck der M. Kälin'sehen Buchdruckerei in St. Gallen.

,M W8îkII LMlL îis^îl âì^WW IlîMà Vkllîdk !» âik HgM âkr ?kRKMKlî MlMUH."

ZxsLiÄlLcliÄs äor ààÎLeken ZmZ.às
in I-uino ^sngkN8ee).

38271 Dieser iu Vierieljsbrskursen srtbeiite. kür àis reikere lugsnà, àls msnn-
liobs uuà àis vvsiblloko, bestimmte Lntsrriobt gerväbrt àen Vortbeii, àss Itsllenîsobe
obus clsn gervobntsn 8obul?vvsng grûnàllob uuà solmell, unà Trvar im l.snàe selbst,
TU erlernen. — Lsgrvn àer Turss: 1. Oktober. 1. lanuar, t. Lpril, 1. luli. 8pàr
Lintrstsnàs benutzen àis Vorbereitungssobuls. — Pensionspreis: Lrs. 109 nronat-
liob. — Das ortiiobs Tlima ist milà unà sobr gesunà. àio Bevölkerung krreàlrebencl
unà intelligent, àis Natur rsiob au àen ûberrssebonàstsn 8oböubeiten.

Prospekts uuà keksrenTeir àureb L. 2!iirobvr, Professor in l-vào.

MlNÄtisoksr
Iiuiàrort

od Nsiringsn,
^srnsr Odsrlaiià.

ô
s
ô
o
s
s

399 A. über User. Lnvsrglsioblrob günstiges Löbsrrkliina.

àâsus Hotel „^.Ixàâ
49931 praobtvolls Lage. LutTAokencle àssrebteu auf àis 8obnssgebirgs, ^
IVsii-, Vetter- uuà Lugelbörusr, àsu kossuiauiglstscbsr uuà àis Yasser-
fälle àss Rsiobsubaobs. Lâàer uuà Dorrobeu. rkusgsTerebustes Oaslirvasser, «k

Tirobs uuà Teiler vorTüglrob. Löobst oomkortabel siugeriobtst. Pensionspreis! V
Uai, luni uuà. Lsxtênrbsr Pr. 4 bis ?r. S, 2iininsr inbsgriKsn z lull uuà IA

àgust Pr. S bis Pr. S. H
I -11'. I l i îîx^i. Lssitxsr.

Uiuvrâaà àà66i°
IOAÍ R. ii. U. K-sirtorr <M ir, iii>,'^rr8MK«nàll889.

Lrssubaitigs O^pstberurs kür Brust- uuà Magenkranke. Nsrreiugeriobtets Tissu-
uroorbâàer bei 8obrvâobsTustâuâsn. BeiTSuàe L.usüugs uuà Vaiàpartieu iu àer Näbei
(Vramala, Rokkla, prs Bevsriu ste.). M 5741 A

post- uuà Leiegrapbeubürsau im Lause. Pensionspreis inkl. dimmer Tr. 6—7.
Turarst. 14981

» i Kiî,> l-

K^enbsll

»

7W Aà iî. 51.

XLLtori àlà I

I^Z27ÖieissH15l.r2.^ Ä.S22. 2.S.
Laà- uuà Luftkurort, gegen Noràost- uuà Vsstrvrnàs gssobàt.

8oböns Oartsnanlagsn, angsnsbnrs 8paTrergängs iu àis nabegslsgsnsn
LaunsnrvaläungsnmitBubeplätTSn. praobtvolls Aussiebt auf àis Zause
^.Ipenketts, sovrs auf àem nabsn LebaueubsrZ prâobtiZs Lunàsiobt,
sebr ssböuss Lauorams. — Lis sàtbsrûbints Laàc^usiie ist sebr erkolZ-
rsiob ZeZeu Nerveu-Lbeuma, Oiobt u. s. rv. Lsruers Turinittsi siuà ^

Lamxk-, Lool-, Ltgbi-, UuttsriauZs-, Liebeuriuàe- uuà Tiobtsnns.àel-
bâàsr. Louobeu. 14971

áusssràsur Nilob- uuà Nolkeukur. m""
?g.miiisug,xP»rtemeut. NâssiZs Lsusiousxrsiss. ^.ukmsrksams Ls-

àieuunZ susioberuà eiupüsbit sieb bsstsus

62^.
àut Ssstellung I^ukrvverk 8tst!on ^e» I. 7. S. unà ^lgg V. 8. 8. s

Son»iwvrs,HTLs»àk>.Ii
(Z-s,is Tension Itotenste!» 91 àW«»

Li^snibümsr: inrri.
LilrAsriicbs Lnmilisn, vveiebs siusn kumiiiârsu ^.uksntbaltsort wiiusoben, nnà

sebâobs Lsrsousn oàsr Linàer, àis besonàsrer Rûeksià bsàûrksn, Lnàsn bei
Zuter rsiebliebsr Lsusiou iu siukusiism Lrivatdaus bsi Zu»7 izesàsiàsnsn Lreissu
krsunàlisks àukuabius. (L420O)

Lur LsksrsuTku stsbeu uuk Zeâ. ^.ukruZs ki.àrk8ssu IstTtMbriZsr Lssts 7u>'

Disposition. — LrübTsitiZs LsstsilunZ ssbr ervvüusebt. 14924

Lkàsà ^ Xlslàsàdsrsi
V0U <D. » ÎQ 8ismmkeim, ^üi'ioli.

Depots ru:
2à Kàdsv.

Lisolwkssiell: im Laxar!

?rausnkelcl: ?ra.u?ìial-

Oxxreàt.
Aààr: ^vl. volàsr,

OrxaQisi.

< lîr riri <^>rii-z. r,rr«I ilLîrr tx i'cr aller ^rteu
Darr»<zir1c1<z!<1«;i^, Nobelstoiîs, Lsxpiebe sto. eto. ^3889

Hsi'irsiàlstâsi', àie iu àer Larbs abZesobosseu, vsràsu uaob usue-
stsr Nstdoàs iu rbreu ursprüvZliobsu Larbeu rvieàsr aukZskârbt (aukZskrrsobt)
uuà ersslTSu, venu àer Ltoikuoeb gut ist, usue àsobakkuugsu vollstânàig.

^à<zà«z eto. vsràsu mit sebr sokönsu uuà solràen
Dessins bsàruokt uuà geben bübsebe uuà billige Lsxxiobs. (N 5384

Lrsis kür's Druoksu oa, 19 Ots. per Or>^àratkuss.
^.S'ur.ssssrsì ssrZi-kàlìZ.US -0.IS.Ä. IsZ-lIi^s lVsâZ.ssrrvi-ir.Z!-.

?sr ?oLi 2iis'es3,iiâ1:sL.ii.ttrs.A's ^verâen vesorl.Z.srs xroirl.i>1i u. billig-a.rl.sg'skàrl:.

Kvlotàrn: R. Illried,

à'22^"ussr8tl.

I/0N61'26r866
60ttkâràdárì8tatÎ0li

Làw^-Les^ven
4 Ninutsn.

lî»<!
Lsr Lalru

19 Ninuten voir
Lrunueu

Visrrvalàstâttsrsss.
!?rvisolrsu NMreu uuà Rigi im berrliobsu Lbsls von Selrrv^s gelegen.

Zôtsl. UillsrkMäsr Zum ?snLion.
497Si Liseiàltigo Iliner.-rl-, 8kk-, Donebe- uuà 8oââàvr, Tub- uuà Neesn-
milob. Dràobtigs SobatteuplätTS beim Laus. Lillrgs kreise. Trospektv ükkr Lin»
riebtnng, Li'àe à grà nnâ krnnko. Den Lit. Turgästsn, keissuàsn, Vereinen
uuà Lobulsu smxksbleu ibr altbekanntes Ltablisssmsnt bestens. — Olksu vom
19. Nui bis im Oktober. î. -, ^lîtlài' â 8àne.

Lx>ê<ziÂlibs Äs OlioczolM à la. liloisstts.

8ìv>17c;1l.SI1A'N.SS6 ^
^T»rî«I».

Nx>S^ÌQlibèib irr:
k»»<'><1«»ir- Ii < I r»^ : k 11111t > » :> I < l»II <

^«ï.ctezirs.itoK'
84« lìîii t»« ii-Iîîi i,«l> 14928

Z?1iiss«zlrr
<Ili»êx>« : i iî :>!»?<

8»< I«I<vir- riiiil l'îiti iit->»:i i,iint.

Hausmittel

vonìI0«I?^l0SlIV>^^I»I

M«à:«sêâ«p?àWZâàsàMàià

ist àer Lisezrlbitter von isoà. Aosi-
^xotbeksr iu Lauguau i. L. rlus àsu

tsillstv» L.1peukräutsru àer Lmmsutbalsr-
berge bereitet. Iu S,I1v» Lodwâob^Tustânàsu
lsxsoisll Ms.Kv»svdvâods, Slrrtarinrrtlr,
I?orvs»sà«rs.vàs, Slolvdsnodt) uugs
ursru stârksuà uuà übsrbaupt ?ur áuk-
krïsoîrrrir^ àer Ossunàbsit u. àss FNtsrr Lrrs-
ssbsus AwüIZSrtrSl?!- (grüncll. blutreìuigsuà).â bsrvâbrt. àob àsu vrvulAvr Lemittsltou
Tugâuglreb, ruâsm siue Llasobs Tu Lr. 2^/-, urit
Lebrauobsauvvsisuug, TU siusr von 4
^Vovdvl» biursiobt. âvriûtl. villpkodlvi».

vspôts i. à. ^xoibàsn : 8t. Lullen : Rskstsruor; Lvrsvdnvii: kotbeubäusler; Lis»
rvîl: Saups; Liebtensteig: Dreiss; Lvrisnn: Lobsok, Lörlsr; Trogen: 8tarb;L.ppvn-
«ell: NsA; Lnga^ : Lûuàsrbauk; LIsrns: Orsrusrz Obnr: Lokr (Rossnaxtb.); Lomans-
dorn: Keiler; Lrnnenkelâ: koliilt: 11'einkvlàvn: Lâsr; Lisedoksîieli: V. àialt:
8tein rr. lkb. : Oubl; 8teekborn: Lartmanu; 8obuikbîrnsen: Loàmsr z Dintsr-
tbur: Lumper; îliiried: Lruuuer (Loebsr); 8t'à: Nipkov; Diiàensvveii: Ltsiuksls;
Lorgsn: lZiumer; Lnsvi: 8t. Liisabstbeu-, 8t. .Iakobs- u. Lrsrksu-^.potbsks; Lern:
8tuàer, kulvsr, Logg, Laurier, LobI; Ln^vrn: IVoibol, Zràlsr, 8uràtsr; 8olotdnrn:
kkäblsr; Oltvn: 8obmrà; viel: 8tsru; Lvvàrg: labn; AoLlngvn: Ringier, nnâ
in àen meisten rrnâern ápotbvben àer 8vdvreis. (L 654 V) 18642
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DKMß-Wxir. Durob Taklrsiebs Attests anerkannt, àas bests uuà Tuvsr-
lässigste lllittel gegen Migräne unâ Toxksobmsr?sn isgliebsr

àt. Llsoon?r. 2. 29.

^AMNtjl-t reil!H8 àssHH-kxtmà. ?'TMsobolmà^^^ist'là
relobsnà Tur Darstellung von 25 bis 39 Lassen vortrekkliobsu Takkses.

^lillI^IIIôà^II'^Dil'îà^ ^^ábrtsstes LausmittsI bel Obnmaobtsn, 8obrvrn-

Llaoon ?r, 1. oí>.
àsl, Lsbrlksrten, Llrbungsn, MagsnsobmerTSU eto.

kAs-àk-ivà. Lntksrnt àrernà àio lästigen Topksobuxpon uuà bekoràert
iu bobsm Masse àsu Laarrvuobs. LIaoou ?r. 1. 29.

VîlvîiV 1 Talkeslökkel voll täglrob unter àas tVasobrvasssr gsiuisolrt,I verbötet àas àktrsten von Mitesser, Laubllseken eto. uncl
gibt einen sebr sobönsn Leint. Llaoon ?r. 1. 22.

/üliNNti vIü Vsrbinàsrt bsi täglioksm Osbrauob àas Trauk^eràsu àer ?âbus,
verbötet 2iabusobmsrTSn, verleibt àsu tabuen ein blsuàsnà rvsissss

^usssbsu uuà beseitigt àausrnà isàsn üblen Osrirob rru Muncls. 8ob. 72 9ts.
^u bsTrebsu vou 13867

L. à XV. Ltuàsr, ^.polliL^er in Lern.
Nur äobt, venu wit unserer Lirma uuà Lobutsruarks vergeben. Linballags gratis.

Druck àer A. Täiru'sckön Luckàruckerei in Lt. Lallen.
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